die neuestes 


Figuren 
ıdliche Besioh“ 


in unserem 
llungsraum 


getroffen! 


geräte 


schaufenstef 


erbung 


Auf 118 0% 
ö 118-0) 


— 


Fragen von 
Lehr- 

filmen 
erbung 


Ruf 113 00 
118-01 


— 


Danta 


Atelier 


ich für don 
von Firmen- 
'abrikmarken 
Plakaten, 
und sachliche 
on, 


erbung 
Ruf 118-00 
118-01 


— 


fe? 
t Altenheinh 
03 € 


„ Präparat, 
teh Heratelloz 


iband 


rner Reste 
iden- und 
und Klei 
partien, 


sch, 
abe 11. 


Motoren 


übernimmt 


tung, 


adt, 
0 211 


mende Kopl 
che Befreiung. 
e deshall 
lle. Seit 40 
ährt u. bekannt 


Sitzmannftädter 


Die Eihmannftädter Belitung eriMeint täglih als Morgenzeltung. Verlag Pi e 
adt, Ae lere 80. Dem) premer: Wale hela , 
grili itun, Ms e leb 95780/1958 
WUG H hr Hutten Str, 202, t, 195 „BL 
prechſkünden der Shrlfifeitung werktags (außer sonnabends) un dis 15 Uhr, 


njelgenannahme 111711 


jertrieb und 
ormülarverkauf 100486, 


24. Jahrgang 


161:45, Druderel und 


Die grohe Heimatzeitung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen Aa Verden 


Dienstag, 20. Mai 1941 


'riebsrabatt), 
jebllhren Dim, 


Zeitung 


Einzelpreis 109%, fonntans 18% Monatl. Bezugspreis . 
fegen frei par bei Ubholg, % 2,15 auswärts 
el Poſthezug % 2,92 einſch . 42% 
die enifpr, Beförberungstoften bel 
Anzeigengrundprels 15 4 


50 (elnſchl. 40 % Trä⸗ 
Ak 2,50. (el nichl. 50 Ay Bere 
oftgeb, und 30,88 % Jeltungs⸗ 

oltzeltungsnut oder Bahnhofzcie 
ile die i2gefpaltene, Wim breite mmegelle 


Tir. 139 


Kairos früherer Generalſtabschef geflohen 


Von den Sälthern des Intelligente Serolte verfolgt / Ungeheure Erregung in Agypten / Auch Prinz Abbas Salim bebroht 
USA.-Weltherrschaftspläne immer toller 


Vonunserer Berliner Schriftleitung 


Damaskus, 19, Mat 

Das Verfhwinden des ehemaligen ägnptir 
y en Gensralſtabecheſs Mafri Balda ſowie 

e unter engliſchem Drug von der ügyptiihen 
Regierung ausge ehte Prämie für feine Wieder 
guffindung haben in der ägpptiihen Sffentlich 
eit unge heures Kufleben erregt, Im 
einzelnen wird dazu bekannt, daß Majri Paſcha 
aus feiner Auffaſſung, Aayplen werde durch die 
Politit und Nn Großbitan⸗ 
niens in hög jte Oe e hr gebracht, niemals 
ein Hehl gemadt hat. Ebenſo wurde zu wleder⸗ 
len Malen ſcharf Stellung genommen gegen, 
as Verhalten der britiihen, vor allem der au⸗ 
Nralifhen und neufeeländiihen Truppen pegen: 
Aber ber ägyptiſchen Alollbevölterung. Dadurch 
hatte fih Majri Pajda den Haß der priliſchen 
Militärbehörden zugezogen. Von Freunden des 
Berſchwunzenen wird berichtet, daß er fi) feit 
längerer Zeit durch britifde Agenten 
bes bach kel, RO und offenbar einen Uns 
ſchlag des brftiſchen Gehelmdlenſtes befürchtete. 
Anscheinend hat er fid der Dur ofübzung diejes 
Planes durch die Flucht zu entziehen verſucht. 

In dieſem Zusammenhang wird befannt, daß 
pon beitiiher Seite auch ein Anſchlag gegen 
as Leben des Prinzen Abbas Halim 
borbereitel wurde. An all diejen Ereigniffen ift 
ber engliſche Polizeipräſert von Kairo Guſſel 
Paſcha maßgebend beteiligt. 


Brufaler brittſcher Terror 


Drahtmeldung unseres Hh. Berlehterstatters 


Damaskus, 20. Mai 
Nach Meldungen aus Jeruſglem ſoll die 
Aufftandsbewegungber Bulältings 
araber für England äuber! bes 
broplige Formen annehmen. England 
171 mit Zerrormaßnahmen gegen die Pas 
läſtingaraber Bortuneben, bie fih aber hierdurch 
in ihrem  hartnadi pen Widerfland gegen die 
beitiihe Gewalt nit beirren laſſen. Zahl⸗ 
zeiche Araber feien. zu Gefüngnisſtraſen von 
6 Monaten bis zu zwei Jahren verurteilt wor⸗ 
len. Trohdem wilrden insgeheim taufende, 
den Aufltand ſchürende Binaj eiten vertelit, 
Die aus ber ganzen arabilhen Welt und 
don großen Teilen der Mohammedaner in 
ag dad eintreffenden Sympathie 
Fundgebungen haben dort große Befriebir 
ung hervorgerufen. So wird befonders durch 
le freundliche Haltung des Irans 
genüber dem Stat, die durch zahlreiche iranis 
he Preſſeartitel anläßlich des Ichten Geburts⸗ 
ages bes (rakiſchen Königs zum Auadruck kam, 
ſervorgehoben. Der mohammedaniſche Al» 
na“ Bund überfandte dem krakſſchen Mis 
Nifterpräfiventen aus Peting eln herzliches 
Amp thletelegramm, wofür der Minſſterprä⸗ 
ent mit bewegten Warten dankte. 
Unangenehm macht fih die Ausſtrahlung bes 
totträftigen iratilhen Widerstandes gegen die 
Engliichen Unterdrücker in Indſen bemerkbar. 
Die Engländer ftohen, wie der Bagdgder Rund, 
int meldet, in immer größerem Umfan⸗ . auf 
el und afliven Wideritand, in dein für fie 
elenders wertvollen Land, Hier befindet: fi), 
belauntlich eine der größten Waffen. 
mieden des britilden Empires, 
e in einem, flatfen aan Produzent von 
Kriepsmaterial geworben ift und eine auber 
Ordentliche Bedeutung für die ägyptiſche Armee 
Nnlands heſitzt. Selhſtyerſtändiſch beobachten 
dle Engländer mit Unwillen die Bebrohung 


ihres aſtatiſchen Rllſtungszen trums, durch die 
immer mehr zunehmenden Streik ine 
nerhalb der indiſchen Arbeſterſchafl. Dleſe 
Streits find derartig beprohlich Ane daß 
der Nachſch u b, den die hier ſefindlſche Ins 
duſtrie zu leſſten hat, tartin Frage geſtellt 
ift, Die Engländer kämpfen daher verzweifelt 
und mit dem härkeſten Blutterror gegen die 
Unruhen in Indien an., Zahlrelche neue 
Verhaftungen jndlſcher Freiheitskämpfer 
und Kongrehvertreter in Kaltutta legen Zeuge 
nis ab von der brutalen Unterdrügungs methode 
der Briten. Es kam wieder au Zuſamſmenſtüßen. 
zwischen wehrlosen indiſchen Demonftranten und 
englischer Polizei, wobei es 20 Tote und zahl» 
reſche Verletzte gab. 


Berlin, 20. Mat 

In den Us A. gehen die Reden zur Vorbe⸗ 
reitung der norbamerlkanſſchen Bevölkerung 
auf die Intervention munter welter, obwohl 
ein großer Teil der amerilaniihen Sffentlics 
feit mit wachſenden Sorgen den Weg Ihres 
Präſtdenten zum weltpolltiſchen Abenkeuer vers 
folgt. Jemehr die neue Ordnung Geftalt ger 
winni, um fo mehr bietet Roofevelt an Hehe 
gegen die Achſenmächte auf. Auf fein Geleit« 


Englische Luftangriſſe auf Damaskus 


Die Irakische Bovöllerung verläßt die noch von Engländern beichten Gebiete 


Damaskus, 20, Mai 


Dreſengliſche Flugzeuge haben Das 
mastus ilberflogen und mi ENTO YOT 
wehren Al die Zivilbenölferung 
geilen, ohne daß glüdlicherweile Opfer zu bes 
klagen find, Bei der Bombardierung eines ſyri⸗ 
Ihen Slugbatens gab es Opfer unter den fran: 
zöſiſchen Soldaten und der Zivilbevölkerung. 

Im Anſchluß an die Werfündigun 
der Aeallſchen Regierung, mwona pah 
und Gut aller krakiſchen Staatsannehörigen be⸗ 
ſchlagnahmt und gegebenenfalls die Todes» 
traje gegen fie ausgesprochen würde, wenn 
ie ‚weiterhin den Eſigländern irgendweſche 

lenſte Teiftefen, haben zahlreſche Iraker, die 

noch in engliſchen Gebieten bei Habannigah 

und Basta aufhlelten, diefe Gebiete verlaſſen 
1175 find zu den Jralern übergelaur 
e n. 

Der Bagdader Rundfunffender 
beginnt neuerdings ſeine Sendung in engliiher 
Sprache mit folgender Ankündigung „Wirges 


ben letzt Meldungen 
flugten Sprache.“ 


Jemen fordert Teile von Aden 
Ibn Saud beanjpruht den Hajen Ufaba 
Damaskus, 20. Mai 

Der Iman des Jemen bereitet hier einge⸗ 
trojfenen Nachrichten zufolge eine Note an die 
biitiſche Regierung vor, die den Anſpruch der 
Jemen auf verſchledene Gebiete der brltſſchen 
Kolonie Aden klarſtellt. 

Wie aus der ſaudigrabiſchen Hauplſiadt E1 
Riad berichlet wird, iſt von verſchledener 
Seite an König Ibn Saud die 1 

erihtet worden, jetzt auch den ſaudiſchen Une 
ſpruch auf den unter engliſcher Kontrolle ſtehen⸗ 
den transjorbaniihen Hafen Ala ba 
geltend zu machen. Atabg wurde im Jahre 1025 
von England durch Gewalt aus dem ſaudiſchen 
Hoheitsgebiet herausgeriffen. Ibn Gaud aber 
at den 10010 pi Anſpruch nie anerkannt und 
wiederholt die Rückgabe von Akaba gefordert. 


in der ver» 


Briliſche Verstärkung für Transſordanten 


Die Mehrheit der Bevölkerung englandſeindlich / Olleitungen in Balältina zerstört 


Damaskus, 20, Mai 

Zur Lage in Transjorbanien erfährt man, 
daß die große Mehrheit der Bevölkerung ſowohl 
egenilber England als auch gegenüber Emir 
Aebbullaß ſeindlich pte ift. Es kommt häufig 
vor, daß die Eingeborenen trog guter Löhne es 
ablehnen, für Engländer zu arbelten. Man be⸗ 
ſtätigt ferner die Tatſache eines Anſchlages 
auf Emir Abdullah, der aber mißlungen 
ift. Die regulären Truppen in Transjorbanlen 
wurden in den Teten Tagen um einige tauſend 
Mann verſtärkt, da die Engländer zu den Eins 
peborenentzuppen kein großes Vertrauen zu har 
en ſchelnen. 

Die Beduſnen haben die HlTeitungen in 
Palüſting zerſtört und Brände verurſacht, die 
drei Tage andauerten, 


Togesbefehl des Duce 
Rom, 20. Mal 


Der Duce hat einen Tages beſehl er 
laſſen, wonach auf Grund der in Rom geſchloſ⸗ 


Bahnſtrecke Athen⸗Salonili betriebsfählg 


dag Loben in Griechenland kommt in 


Drahtmeldung unsere 
Athen, 20. Mal 


hung kleinerer Boote 
Wurde 90 55 Seeverkehr für ogee und 
Waren zwischen Piräus und den Inleln Euböa, 
Chios und Mytilene wieder aufgenoms 
Men, Beſondere Sorge wird getragen 
ber i mee. 
erklärte 


mi 
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ti 
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ti 
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Gang / Lebensmittelverſorgung klappt 


s RE-Berichterstatters 


kannt, daß die Haupteſſenbahnlinie Athen 
Sate nb 9 85 betriebsfählg ift. 
Der Eſſenbahnverkehr zwiſchen Salonit und 
Prama tft bereits wieder aufgenommen, Gleich⸗ 
zeitig wurde die Landſtraßſe Athen Saloniki 
tepariert, Jo daß auch fie dem Wertehr übergeben 
wird. 


Alte Falangiſten ans Ruder! 
Madrid, 20. Mal 
Die ſpanſſche Staatsführung ift entihloffen, 
unter allen be siuna ii innens und 
außenpolitifhe Rinie ber Tpantichen Polſtit aufa 
rechtzuerhalten. Dafür ſpricht die ſoeben ers 
folgte Ernennung alter Hate zu Regies 
münze Don Beniumen wir Fi. 
nanzminſſter, Miguel Primo de Rivera 


Lan kane e Don Juan Joe 
nifter, 


Urbeitsmi 


fenen politifen Abkommen die gefamte gir 
Dile Gewalt in den dem unabhängigen. 
krogtiſchen Staat zuerkannten Gebieten, die bis 
heute dem italieniihen Militär unterſtellt was 
ken, an die kroatiſchen Behörden 
übergeht. Die italienijhen Streitkräfte, die 
ſich gegenwärtig auf dem Gebiet des unabhäns 
ginen krogtiſchen Gtaates befinden, werden ab 
20. Mat nicht mehr die Ausnahmeſtellung von 
Bejatungsitreitfräften haben, ſondern den Cha: 
raiter von auf dem Gebiet des befreundeten 
kroaſſſchen Staats ſtatlonlerten Truppen ans 
nehmen. 


Pawelſtſch über ſeine Romreiſe 
Rom, 20. Mai 

Der Poglavnit hat in einem Interplew 
in Milla Madame betont, daß bie im Palais 
Venezla unterzeichneten. Ablommen die natte 
lihe Folge der geographiſchen Lage der beiden 
Länder und der alten Beziehungen gwiſchen den 
beiden Völkern find, Die Grenzen werben daher 
feine Scheidewand, ſondern die Verbindungs⸗ 
Tinte für ein freunbfhaftlihes und fonlirufiives 
ufanmenleben beider Staaten fein, In jenen 

egenden, jo fuhr Pawelliſch fort, die kings 
der Küjte Italien zufielem, leben viele 
Kroaten, und ich bin fiher, dal ihnen natios 
nale, kulturelle und ſprachliche Entwidlungse 
möglichleiten geboten werden, wie cs andere 
ſelts auch für alle im neuen Königreich Kroatien 
lebenden Italiener der Fall fein wird. „Zur 
Würdigung deffen, was der Duce fir uns“ tat, 
reihen Superlative nicht aus, Wir find fedens 
alls gewiß, daß wir in ihm ftets mehr als einen 
Freund haben werben, Ich und meine Freunde 
werden den Duce immer als den großen Mann 
und genialen Feldherrn Im Gedächinſs behalten, 
der ſich als fo großmütiger Freund unferer Nas 
tion erwies," 


Noofevelts Sohn James, der zur Zelt In Pala⸗ 
Naas Jüdifhe Sleblungen 120 55 Iprad fein Ber 
dauern aus, Au feine Mutter bei den Beſſchligau⸗ 
gen nicht babei foin könne. Ein weiterer Beweis für 
ie enge Verbundenheit des Haufes Roofevelt mit 
dem Judentum! 


. 
Die wiederholten HGU Me e daß Kanada, 
USU. und Argentinien einen Weirenblod bilden 
wollen entbehren jeder Grundlage, erkläre ein Ver⸗ 
tretet des argentiniihen Auhenminifteriums, 


wort für die Außenhandelswoche! ſolgle eine 
Nundſunkanſprache des Auſſenminiſters Cordel 
Dull, bie in der heſzerſſchen Verleumdung 
ipfelte: „Entweder milſſen die totalitären 
taaten eingedämmt werben, oder wir werden 
lelbſt eingekreiſt.“ Faſt gleichzeitig prokla⸗ 
nierte Roojevelts Innenminifter Ides: „Wir 
miijfen unſere Verſtändigungsanhünger und 
den ohen unterdrücken und England alles ges 
en, denn die Vereinigten Staaten können ji 
lelbſt nicht zeiten, wenn England befeitigt 
wiirde,“ Es wird alfo ein großes hetzeriſches, 
heuchlerſſches Geſchrel inszeniert, um vor dem 
amerlfaniffhen Volk das Geſpenſt einer 
„deutſchen Gefahr“ ee Das 
Gange ijt aber nichts weiter als ein F 
ter Verſuch, die eigenen imperialtftie 
fen Pläne zu tarnen, Noch vor ein 
paar Tagen ließ Herrn Rooſevelts Marinemie 
nifter Knog die Katze aus dem Sack, indem 
er erklärte, daß man „nach dem Krieg nicht ein 
zweitesmal die Polſzeitontrolle relsgeben 
dürfe wie nach dem Weltkrieg“ Taifählih bes 
ſteht jomit das Ziel dieſer Wächter der Demo⸗ 
tratie darin, Europa unter Polfzel⸗ 
kontrolle zu ſtellen und in der eriräumten 
angelſächſiſchen Union zuſammen mit den Brie 
ten die Welt 10 beherkſchen. Aus il nen 
kunſtsräumen heraus maht ſchon jeht die Use 
Politit ih ein Bevormundungs rech! 
und noch mehr gegenüber Europa an, Kaum 
ließ Fraptreich die Abſicht erkennen, feine Jus 
kunft auf dem Wege der europäiihen Julam⸗ 
menarbeit zu ſuchen, und icon rief Präſident 
Rooſevelt die Lebensmiltelſchiſſe ab, mit deren 
gelegentlicher Abſendung erklärtermaßen rein 
„humanitäre“, alfo ganz und gar unpolftiſche 
ele verfolgt wurden. In den letzten Tagen 
ſahen bee de en fi veranlaßt, auf 
ein anmaßendes Wort Rooſebelts hin klarzu⸗ 
ſtellen, doh Frankreich kein uS A. Do, 
minton lei. Stagtsſekretär Hull aber ſprach 
erneut von der „Möglichtelt gewiſſer Aktionen 
gum Schutze der Verteidigung der weltlichen 
Welthälfte.“ In amerikaniihen Zeitungen wird 
nach wie vor von der Notwenbigleit der Ben 
fegun der Azoren und der Kapper⸗ 
dijen Inſoln geſchrieben. Immer wieder tritt 
die Forderung nach Ae franzöſiſchen K. 
Tonialbeitkes auf der weltlichen Seite des A 
lantiſchen Ozeans auf. Natürlich begrüßt Was 
ſhington auch die britſſchen Bombenangriffe 
auf Syrien und ijt empört dariiber, daß der dore 
tige ſranzöſiſche Oberbeſehlshaber dem Mar⸗ 
schall Hahn die Treue hält. 


Soweit glauben Roofevelt und die Leute fet 
ner Umgebung ſich alſo bereits in die inneren 
Angelegenheiten eines europäſſchen Landes eins 
miſchen zu können, dem fie angeblich auch noch 
mit beſonderer Sympathie gegewüberſtehen. Ja 
ſelbſt England wird, wie der dem Meihen 
Haus nahestehende Kommentator Lippman auss 

eplaudert hat, nicht 9 7115 von den UGU, une 
5 damit es den Krieg gewinnt, ſondern 
„um dafür zu ſorgen, NAi den Kampf 
nicht aufgibt“. Es gibt Aden in Was 
hington wußgebiiche Leute, die ſehen in ihrem 
Wunſchtraum ein bis zum letzten ausgebiutetes 
England, das die Flucht nach Amerika ankrilt, 
eine Flotteundeſn Weltreih als Gos 
5 im Neifegepäd. Von jenfelts des 
lantit ſoll England den „Kampf fortjehen“, 
jo wie England heute die Emigrantenregieruns 
gen feiner f 00 Verbündeten „welter 
ämpfen“ läßt. Waſhington will den Krieg vers 
längern, koſte es, was es folle, Dabei kommt 
es (hm auf die Möglichkeiten und Intereſſen Enge 
lands leiten Endes 1 an, wie auf 
die der Völker Polens, Frankreſchs, Serbiens 
und Griechenlands, denen Rooſevells Politik der 
betrügeriſchen F ebenfo zum Bere 
hängnis geworden ift wie fie England zum Bere 
hängnis werden wird. England gibt die Se. 
funden bis zum Wirkſamwerden der Amerikas 
hilfe, denn es 51110 durch fie den Krieg gewin⸗ 
nen. Umerifa möchte mit Hilfe der 
land und das britſſche Empire und die Weltherk⸗ 
ſchaft gewinnen. Das ift ein Imperial ige 
mus, wie er kraſſer 1 ta 
dacht werden tann, ein lthertſchafts⸗ 
preben von zeinftem Waſſer, und es trägt das 
epräge Walhingtono und des Mrüfiventen 
Noofevelt, Kein Wunder, daß er mit ſo lautem 
Geſchrei andere dieſes Weitherrihaftsitrebens 
verdächtigen möchte. Die lalſächlichen Wünſche 
hat Roofevelts Rüftungsgeneraldireftor Knud 
fen enthüllt, in dem er erklärte, Die USA, 
milſſe die ftärkite Lande, Gees und Luftmacht 
werden, 
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Wir bemerken am Rande 


ee Gratu Die führende deutſche Wo⸗ 
der Oſtgaue henzeitung „Das Reich“ ber 
Ihäftigt 10 in feiner legten 

Nummer eingehend mit der Zufammenkunft der 
andes und Gaubauptleute aus Oſt⸗ 
preußen, Obere und Niederſchleſien, dem Sudeten⸗ 
land, Danzig Westpreußen und dem Wartheland, 
die jüngſt in Poſen ſtatigefunden hat. Bel dies 
ler Gelegenheit wurde die Gründung einer Ur» 
beitsgemein[Kaft beſchloſſen, die in 
rogelmähigen kurzen Abſtänden tagen wlrd. 
Ihre beſondere Tätſgkeit wird nun keines. 
wegs darin beſtehen, eine Art Intexeſſenverkre⸗ 
tung der Selbſtverwaltungsorgane der öſtlſchen 
Gaue und Provinzen gegenüber der Zentrale 
darzustellen. Eine ſolche Abſicht wäre vollkom⸗ 
men unnötig und finnlos; der Often ift heute 
niht mehr, wie es einftmals war, ein Stieſtind 
des Reiches, ſondern jein lebenswichtiges Glied, 
und er bedarf im natſonalſozigliſtiſchen Reich 
feiner Organifation mehr, die dis Aufmerkſamkelt 
auf den . lenten IM Mijjen glaubt. Die in Bas 
fen beſchloſſene Arbeltsgemefnſchaft will auch 


nicht in bie beſonderen Angelegenheiten der 
Goue hineinzeden; denn es ijt klar, daß die 6 


meindliche Selbftverwaltung in Oftpreußen ſich 
gem anderen Problemen gepenüberneht als die 
berſchleſteng, und die des Warthelandes wieder 
vor anderen |teht. als die im Sudetenland. Aber 
es gibt doch eine Reihe, wie das erwähnte Blatt 
ausführt, von grundlegenden, den ganzen deut⸗ 
fen Often betreffenden Aufgaben, die I 
Gleihwichtigleit für alle Teile des Oftens ber 
wiefen haben und für die es daher zweckmäßig 
erscheint, eine einheitlihe „Marſchroute“ auszu⸗ 
‚eben. Hierzu gehören z. B. die Fragen der 
ledlung und ber Steuern, wie berhaupt die 
Hürberung des vollgültigen wirtſchaftlichen und 
ufturellen Anlotulles des Oſtens an das Reim. 
Damit ift auch [hon gelagt, daß keineswegs eine 
Einkapfelung“ des Ostens in feine eigenen 
Ungelegenheiten beabſichtigt ift, es handelt 
h gromen um die Suche nach einer bie 
hwierigleiten und Probleme verelnfachenden 
„nemeiniamen Verſahrenspraxis.“ 

Daß dieſe außerordentlich wichtige Tagung 
der Gaus und Landeshauptleute gerade in Mor 
{en ftattfan, ift ein neuer Bewels für vie zen⸗ 
rale Stellung, die der junge Warthegau im 
deutſchen Often einnimmt. Mus diefer zentralen 
Lage eröffnen ſich auch für fein öſtliches Wirt: 
ſchaltszentrum Lihmannſtadt gerade im 
aulenmenbang mit den in Poſen beſchloſſenen 

länen neue äusſichts reiche Perſpektiven. hp. 
( o ee R E 


Die Aönigskrone von Aroatien 
Von unserem Dr. GR.-Berichterstatter 
Ugram, 20. Mal 

Die Krone, mit der der zum König von 
Kroatien ausgerufene Herzog von Gpo: 
Leto ſchon in der nächſſen Zeit in no ge⸗ 
krönt wird, ift die alte Krone des Königs 
Jwonimit, Die Länder der Krone des Kör 
an Zwonimir beſtanden bis 1102. Die Krone 
ſelbſt wurde etwa 200 Jahre vorher verliehen. 
Sie beſteht aus einem goldenen, reich mit Goel- 
a beſetzten Ring mit 8 Jacken in der Form 

reiblättriger Kleeb N, n der Borberfeite 
ind 5 Zacken ſichtbar über dem Ring wölben 
ch kreuzende Bogen, bie einen Reichsapfel mit 

m Kreuz tragen. 

In Verbindung mit der Krone wurde ein 
Orden geftiftet, der den Namen „Orden der 
Krone des Königs Jwonimix“ trägt Er wird 
in drel Klaſſen verliehen. Die erſte und die 
zweite Klaſſe haben die Form eines achlſtrahll⸗ 

en Sterns, die dritte Klaſſe die eines Kreuzes, 
eber Träger des Ordens hat das Recht, ſich 
„Gltez (Held) zu nennen, Eine ähnliche Chr 
zung für beſondete Verdienste um die Schaffung 
des Staates ijt weiter vorgefehen in der auss 
onenen Verleihung von Beſitzrechten auf 
rund und Boden. 


Miniſterwechſel in Finnland 


O. E. Helſinti, 20, Mat 

Der finnländiſche Innenminiſter von Born 
au feinen Rücktritt volle Der Mint 
ter gehört der ſchwediſchen Bolls« 
gruppe Finnlands an, und fein Rücktritt iſt 
eine Folge der Ausefnanderſetungen zwi 12 
ber finnihen Mehrheit und der ſchwediſchen 
Minderheit über die Shnelltolonifa» 
tion, d. h. Über die Unfiedelun 
4 750 Finnen, die aus den an owjelrußland 
abgetretenen Grenzgebleten in das Innere 
7 umgeflebelt find, Um diefe male 

iedlergruppe den ſchwedſſchen Bezirken bes 
Landes, jermauhallen, pattern Die Schweden bes 
kanntlid ſich bereit erklärt, im Norden des 
Landes Grundftüde für dieſen au Kain 


der farell» 


zu beſchafſen und ber Regierung zur Verfügung 
u stellen. Der Zeitraum, den die weden 
für dieſe Aktion forderten, ift nun aber, wie 
on kurz gemeldet, vom Ritsdag als iM lang 
abgelehnt worden, wodurch die Durchführung 
bes Planes für die Schweden erſchwert wird. 
Ale die Auselnanderſetzungen über ans Frage 
Hh zuſpißten, hatte die del Volks; 5 
bereits erklärt, daß fie im Fall der Nihierfül- 
fung ihrer Forderungen den Innenminiſter von 
Born, einen der Vertreter der Schweden im 
innländiihen Kabſnelt, aus dem Beſtande ber 
IH ierung zurückziehen würde. Das ift nuns 
1045 erfol, ih Dhe ſchwediſch Volksgruppe ift 
e 1 nen durch den Nuken: 
ninifter tting vertreten, 
8 An Nachſol, 5 Borns ijt- ber Vorſihende 
des Ritsdagsausſchuſſes für Verfallungsfragen 
Horelli ernannt worden. 


Litzmannſtädter Zeitung — Dienstag, 20. Mat 1941 
— — — e —' nn 


Harte Schläge der deutſchen Luftwafpe 


Volltrefſer auf einen Kreuzer und wei gerſtörer „Mehrere Handelsschiffe versenkt 


Berlin, 19. Mal 

Das Oberkommando der Wehr» 
macht gibt bekannt: 

Die deutſche Luftwalſe führte am gefteis 
gen Tage und in der letzten Nacht harte Schläge 
gegen beitiihe Seeſtreltträſte und Handelsſchiſſe 
im Scegehlet um England und im Mittelmeer. 

Kampfflugzeuge vernichteten im St. Georgs ⸗ 
Kanal zwei Handelsſchiſſe mit zufammen 12.000 
BUNT, warfen weſtlich ber Donegal⸗Bucht aus 
einem ſtark geficherten Geleltzug heraus ein Hans 
beisihilf In Brand und befhübigten drei grohe 
Frachter ſchwer. Im Nordationtit vernichtete 
a Lug einen Tanter von 10000 

R: 


Deutihe Kampf- und Sturztampfflugzeuge 
beſchädigten in det Sudan Buch t auf Kreta 
einen Kreuzer der Vork⸗Klaſſe jowie zwei Jers 


Hörer durch Volltreſſer 
Heine Handelsſchiſſe. Außerdem wurden ſechs 
große Handelsſchiſſe, darunter ein Tanker, fo 
ſchwer getroffen, daß mit weiteren Berlulten an 
Schiſſsraum zu rechnen ijt, Deutſche Jagdſtug⸗ 
zeuge zerstörten auf Flugplägen der Inſel Kreta 
lieben britiſche Flugzeuge am Boden und ojs 
jen ein Beltiigen Jagbſlugzeug vom Multer 
Hurricane im Luftfampf ab, 

In Norbafrita brachten Spähtruppo bes 
beutihen Afrikakorpe im Kampfabſchuſtt von 
Tobrut bei einem örtlichen Vorſtoß eine Anzahl 
Geſangener ein. 

Der Feind warf in der letzten Nacht mit 
Ihwaden Kräften eine geringe Zahl von 
Sp und Brandbomben aul Orte des nord⸗ 

then Küſtengebletes. Die angerichteten 
Schäden find unerheblich. 


und verſenkten zwei 


Kampf um Amba Madhi eingestellt 


Der fanferen Besatzung vom Feind die Belaſſung der Waffen zugeſlanden 


Rom, 19, Mal 

Der italienifhe Wehrmahtsher 
richt vom Montag bat folgenden Wortlaut; 

In Nordafrika wurden einige Angriffs, 
verſuche des hr an der Front vor Tobrut 
im Keime erſtickt. 

In Agälſchen Meer haben feindliche 
luaneuge in den frühen Morgenſtunden des 

onntags die Inſel Rhodos Uberſlogen und einige 
Bomben abgeworfen, ohne Schaden anzurichten. 

In Dftafrifa hat dle en von Lad 
ch i, die bis zum Kußſerſten derſtand gelei⸗ 
tet hatte und ohne Lebensmittel und Walfer 
geblieben war, in der materiellen Unmöglich⸗ 
leit, den Verwundeten die nötige Pflege ange, 
deihen y laſſen, Befehl erhalten, den Kampf 
einzustellen. 

In der Schlacht von Amda Aladſchi haben 
105 die Gruppe der fal, Karabinſerſ „Umba 
Aladſchi“, die Kompanie der Sturmtruppen „Tor 
jeli“, die 8,1⸗Mörſer⸗Kompanle der Divifion 
„Granatieri di Savoia“ (Wrenadiere von Sas 
voyen), das Mafhinengemehr-Bataillon des 10. 
Regiments Granatieri di Savoſa, die zweite 
und dritte guna des 60. UArtReg. Granatieri 
di Savoia, die 43. Gruppe ber kgl. Artillerie und 
die 24. Gruppe der 7,5 cm Arkillerſe befonbers 
ausgezeichnet. 

er Feind hat in Anerkennung der Tapfer⸗ 
teit unferer Soldaten ihnen die Ehre der Belaj» 
fung der alles zugeſtanden, den Offizieren die 
Piſtole gelaſſen und angeordnet, daß unſere Bes 
ſaßung beim Verlaſſen der Stellungen von 


Umba Alabdſchi vor ben en Abteilungen 
n Waſſen vorbeimarihiert, die ihnen Ehren⸗ 
bezeigungen erwollen werden. Der Herzog 
von Aofta teilt das Schidjal feiner Truppen. 

Der Widerſtand wird in den Abfhnitten von 
Gimma und von Gondar fortgejeht. 


Alles Menſchenmögliche getan! 
Telegrammwechſel Herzog von Hojta — Duce 


Rom, 20. Mat 
Stefani veröffentlicht folgenden Wortlaut 
einer Bolſchaft, d e ber Herzog von Aoſta kurz 
vor der Auf gebe feines heldenhaften Wiberftans 
bes an ben Duce gerichtet hal. Darlır 8000 der 
Herzog darauf Hin, daß er und feine Soldaten 
alles getan hätten, was menſchen ⸗ 
möglich war. Weiter dankt der Herzog dem 
Duce für ji Vertrauen und ſprſchf die Mber 
zeugung elner baldigen Rückkehr in das 
mit italteniſchem Blut getränkte Gebiet aus. 
Auf diefe Botſchaft bes Hergons von Aoſla 
antwortete der Duce, daß das italienifhe 
Volk den Herzog und feine Helden 
bewundere um fine Überzeugung für die 
Zukunft teile. 


Von den 29 unter Britifher lange fahrenden 
Us A, Taukeen find Bisher 8 verfenkt morden, J wur⸗ 
Ben, bejgädigt, 2 in franzöſſſchen Häfen zurüdger 

en, 


Di liſche Flotte hat in der Tehti 
anien an nec nl Sieh e ee 


Das Sperrgebiet im Roten Meer 


Wirksames Instrument gegen den britischen Nachschub im Vorderen Orient 


Der nördliche Teil des Roten Meeres ift 
von der beutihen Re jerung. zum Spersger 
biet erklärt worden. Diejes Sperrgebiet ums 
ſchließt auch die Golfe von Suez und Ataba, im 
Süden reicht es bis zum Nördlſchen Wendekreis. 
Wer a ee damit zum Operationsgebiet 
gewordene Sergeblet befährt, fegt ſich der Ver» 
nichtung durch Minen und andere Krlegsmittet 
ber deulſchen Streitkräfte aus. Die Hoheitsger 
wäſſer von Saud Arabien, alfo die 10 km breite 
Külſtenzone am Oſtrande des Meeres, bleiben 
ausgenommen, Eine Regelung für das Beſah⸗ 
ten des Operatlonsgebletes durch beſonders ges 
kennzeichnete E RAA RR bleibt vor 
alten. Damit wird verhindert, daß die Wall⸗ 
ſahrt nach Mekka, der heiligen Stadt der Mor 
ammedaner, durch bie Grien andlungen in 
dem neuen Sperrgebiet in Mitſeidenſchaft ger 
zogen wird, 

Mit dieſem Sperrgeblet ift ein wirkſames 
Inſtrument gelhaffen, um die rüdmwärtir 
nen Verbindungen der im Vorderen 
Orient operierenden britifhen Truppen zu 
treffen. Auſtralten, 0 und Indien 
find bekanntlich die Gebiete der i e 
und des 1 0 für die Wavell⸗ 
Urmee. EER die USU, Haben kürzlich das 
Role Moer für Transporte von Kriegsmates 
zial auf ameritanijøen Schiffen freigegeben. 
Noch vor wenigen Tagen hat der englilhe 
Rundfunk die tenbenziöfe Behauptung Sue 
teilt, an den Küſten des Roten Meeres Mn en 
eit dem Rückzug aus Griechenland größere 
Mengen von Material einge: Kt als auf 
dem Balkan verloren, epangen ſelen. Diefer 
Nachſchub, der einen % hen Umfang freih 
auch bisher nicht erreiht haben kann, wird 
künftig empfindlich geſtört werden. 


Hon ma ch 

ajen am Gib» 

ausgange nd es von 
Suez 2600 km. Um Indien oder gar 
Auftralien oder gar Neufecland zu erxelchen, 
muß die gone Welte des Sic Ozeans 
durchkreuzt werden. Die Fan h ioje: 
zane müſſen darüber hinaus zuſätzlich ben 
Stillen Ozean EUA aria ober durch den Ute 
lantit am Kap der Guten Hoffnung vorbei um 


anz Afrika herum geführt werden: Das 
d rieſige, [ehr koſtſpielige Anmarſchwege, bie 
leilweſſe, dle Länge einer halben Reife um die 
Erde haben. Am Ende des Transportes aber 
gar nun die Gefahr der Vernichtung durch 
üͤlſche Streitkräfte. — Die Engländer haben 


TORTE T ura STUY 


eit dem Vorſtoß der deutſchen. Truppen In 
Rorbafrifa unter General Rommel immer wies 
ber betont, wie [hwieri, fr dieſe Truppen das 
Nachſchubproblem fei. x die an der Front 
bei Gollum und Tobrut kämpfenden Engländer 
find die Wege des Nachſchubs aber noch weſent⸗ 
ti ge und na Shotfung bes Sperr⸗ 
Maker im Roten Meer in erhöhtem Maße ges 
det. 
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5500 Wohnungen für Lmfiedler 
Elgenberlicht der L. Z. 


Innsbrug, 20, Mal 

Der Gau Tirol» Vorarlberg läßt den 
umgpeltedelten Ballsdeutihen nicht 
nug in jeder Weile Unterftühung in Berufs, und 
wirtſchaftlichen Fragen zukommen, er fegt fi 
auch mit Tattraft für deren gute wohnliche Uns 
terbringung ein. So hat Gaulelier Hofer — 
ein Beweis unferer wirtschaftlichen Kraft — bie 
Durchführung eines due cee Wohnungsbau 
programms anpeordnet, Danad werben im 
Gebiete der Stabt Innsbruck noch in diefem 
Jahr 5500 Wohnungen bezunsfertig werben. 
400 Wohnungen find bereits bezogen, kund 8700 
find gegenwärtig im Bau, die rofttihen Woh, 
nungen werden in den Sommermonaten erſtellt 
werben, 

In Pradl, an der öftlihen Stadtgrenze, I 
ein völlig neuer Stadtteil im Entitchen Bag Ir 
en. Allein in biefer Ai gibt es 1723 
Rohnungen. Ferner erhält bieles Stgptolertel 
modern eingerihtele Demut aller Branchen, 
eine Polſzeiwache und ein Y joſtamt. Mit dem 
Bau einer neuen Schule, eines Hliler Jugend 
Heimes und eines modernen Lichtſplelthegters 
wird im Jult begonnen werben. 


Die Parteiarbeit im Gouvernement 


Krakau, 20, Mai 

Bor den Amtszeltern des Amtsberelches der 
NSDAP., ihren Stellvertretern und führenden 
Männern der ee gab Generalgouver⸗ 
neut Dr, Fran t im Bai der NEDY, u 
Krakau die Richtlinien für die Sommerarbelt 
der Partel Im Generalgouvernement Gr be⸗ 
Kane hier die Arbeit in der neu gegründeten 

eutfhen Gemeinfhaft im General 
gouvernement und die Ginihaltung in den 4105 
men der Truppenbelreuung als die bete 
ben wlchtigſten Massen in ben kommenden 
Sommermonaten, Nach ber Gründung der Dente 
ſchen en de bie nur als antun einer 
organſſchen Entw. dtung angeſehen werden kann, 
ift nun auch die Möglichkeit ohe ſich allen 
in dieſem Naum eingelehten Volksgenoſſen in 
perſtärktem Maße zu widmen. In der Truppen. 
betreuung wird die Partel Ihre Arbeit in den 
kommenden Monaten weſentlich Intenfinieren. 


Tuftangriffe als Scheldungsgrund 
«Drahtmeldung unseres TW-Borlohterstattars 


„ Meupork, 20. Mal 

‚Ein indirektes Zeugnis für die verheerende 
Wirkung der deutſchen Peroeltungsangritfe hat 
das aberſte Gericht von Neunork abgegeben, Das 
Gericht hatte ia, mit bem Fall einer mit einem 
engliſchen Stahljabrifanten verheirateten Unter 
rikanerin zu beihäftigen, die mit ihren beiden 
Kindern zu ihrem Water nach Neuyort geflohen 
war, weil, wie fie erklärte, die Bomben um ihr 
Haus in RE (Wales) flogen. Als ihr 
Mann in 150 Briefen und Kabeln ihre Rückkehr 
nach England nerlangte, reicht I die Schei⸗ 
Aan wi ein, der vam Gericht in erftet Ine 

ma mit der a oon ae wurde, 
al hier ein Fall von . sonja elt“ — der 
ip) 105 amerfkanſſche Eheſche dungsgrund — 
vorliege. 

Aber für den Kriegsverbrecher 00 bes 
deutet ein Beſuch in den durch feine Schuld zer⸗ 
foren britſſchen Hafenltäbten eine „Erftis 

ung“. 


Tranfitverkehe Schweden — Rußland 


Von unterem HB,-Berichterstatter 
Helſinki, 20, Mat 

Der Bahnbau zwiſchen Kemijärvi 
und Salla in Lappland, der im Friedens: 
vertrag zwilhen Finnland und der Sowjetunion 
im Inke reſſe des Eranſttverkehrs zwilhen Schwe⸗ 
den und der Somjetunion vereinbart wurde, 
wird jetzt mit etwa 8000 Arbeitern intenfiv 
weitergeführt, jo daß man mit der Inbetrieb- 
BE, aaran T tec nen September 

net, Nacträg a erausge 
ftellt, daß Infolge der RL, EN 
windungen der Bahnbau um mehr als 100 
Millionen Finnmart mehr koſten 
wird, als ursprünglich vorgeſehen war. Veran 
ſchlagt war dieles Projett mit 155 Millionen, 
mährend die kalſüchlichen Koften jeht auf 208 
Millionen berechnet werden. 


Bulgaren kehren heim 
O. E. Sofia, 20, Mai 

Viele tauſend Bulgaren Kr Weft 
thrazien, die In der geit ber grlechſſchen 
errſchaft nach Bulgarien emigriert waren, in 
en jet den 1 geäußert, In ihre Dels 
matorte zur 1 le, Pulgar 
tife Reglerüng hofft, an dieje Frage ſchon in 
allernächſter Zeit hetankreten zu können, aller 
dings erft nach Wiederherſtellung der Wege und 
Eifenbahnen, die von den abzſehenden geiecht⸗ 
ſchen Truppen faſt durchweg zerſtört worden find, 


Der Tag in Kürze 


In Gübfarolina flog ein Vergnügungodampſer In 
die Suji. Bon ben ß Daralan dan ein großer 
el um, 


700 Anhänger der Mostey-Rartel In England i 
0 


mb in einem Konzentrattonsfager auf ber 
kan interniert worden, 


In Lijfabon d Di 10 
ee teh ndr dbb W e 


janey ein, 

Der flowatifhe Minifterrat genehmigte bie Er 
richtung einer ande in m 9 g 
Verlag und Drug: Ligmannftäbter Zeltung, Druderel 

erlagsanftalt GmbH. Werlansleiter: ARithelm 


. 00 
el, Haupiſchriſtteſter; Dr. Kurt Wfelſſer, . 1 
Aar Adele allt z. e Ihe. 


nfet 


Itabi 
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Deutfche Soldatenheime — deutſche fulturſtätten 


Spenden mit der Bezeichnung „Soldatenheime“ an die Bank der Deutſchen Arbeit, Berlin (poſtſcheckkonto: 3898) 
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Oswald Boelcke — der engte deutsche Kampf fliegen 


Mit 25 Jahren Hauptmann / „Die Sront ruft mich!“ „Sein tragisches Ende zwei Tage nach feinem 40. Abſchuß 


S n Tagen jährt ih gem 50. Mal 
der Geburtstag des großen deutlhen Rampe 
Lass des Weltkriegs Hauptmann Oswald 

oe! 

Tednit, Luftfahrt und Sport waren die Haupt: 
Intereljengebicte des jungen Oswald Boelcke Boll 
ugendlicher Begeifterungsfähigleit und Kraft, 
ereit 10 ee und Gehorſam, konnte 
der Noklorsſohn aus me nichts anderes wers 
en ais Soldat, 1911 Fähnrich im ane 
Bataillon, ein Jahr fpüter Thon Leutnant, im 
Mai ipii in der Halberftäbter Fllegerſchule, 


Ende Juli 1014 im Beſitz des großen Prilfungs⸗ 
lie niſſes für Piloten — das Hnd dle Stationen 
leſes kaſchen Auſſtiege, Und iin September 1014 
liegt Boele, zur ge In Hage dagen in Frank⸗ 
teich verſeßt, feine erſten Flüge gegen den Feind, 
Lange muß er auf offenen Kampi mit 

ligen Jägern verzichten, weil ſein Aufklärungs- 
Doppelbeder unbewajjnet ift. Aber im Mai 1915 
beginnt ein neuer Abſchuitt fir bie deulſche 
Fliegerei, FollerKampfelndecer flit 
en von Douai aus gegen den Feind, die lies 
erabtellung 62 wird die erſte AN Kampi. 
m enersindeil, und ihr Füyrer ift Boelde. Über 
jalenciennes erringt er am 4. Suli feinen ers 
ften ane de „Der Franzoſe wehrte fid, jo fes 


er konnte, doch wir waren immer der Angreifer, 
tr in ber De wir höher und ſchneller, 
er tiefer und langſamer. Immer fak ich ihm im 
Nacken. Ich blieb immer dicht auf, kam bis auf 
40 Meter ran, jo daß mein Beobachter, Leut⸗ 
nant Wüliſch, aus nächſter Nähe 20 zielen 
unte, Nach einem Kampf von 20 Minuten 
fing der Gegner zum Gleitjlug über — ich ſo⸗ 
tt hinterher, Mein Beobachter gab nochmals 
30 bis 40 Schuß ab, da verschwand plaglich das 
lugzeug. Er füllt! Er fällt rief Wühliſch und 
Slug: mir vor Freude auf bie Schuller. Der 
einbliche Apparat war plößlich übergekippt und 
ſenkrecht in den Wald unter uns gefallen 
Das war der erſte Sieg Boelckes — übers 
haupt der erſte eosi e Kampf der jungen 
beutichen eh waffe. Bald darauf erhält Boelcke 
den langerfehnten Kampfeinbeder und wird nun 
a weben. Kühne Flüge und ſiegreſche 
e melden die deulſchen Heeres berichte. 
Neben Boelde wächſt fein Kamerad Immel 
mann zum erfolgreichen Kampfflieger empor. 
m 18, Januar [dicht jeder der beiden feinen 
achten Gegner ab — gemeinſam erhalten fie den 
pour le mérite Im März 1016 wird 
elde zum Führer einer jelbjtändigen Jagd⸗ 


fliegerftaffel ernannt, Von einem eigenen Flug 
plaß aus ſteigt die Staffel täglich auf, um in 
den Kampf um Verdun einzugreifen, Im Mal 
erringt Boelde den 18. Luftſſeg und wird — 
mit 25 Jahren] — Hauptmann, Unter 
feiner Führung unternimmt die Staffel in den 
11000 vierzehn Tagen ihres Beſtehens 186 Jagd. 
bet bei denen 69 Luftkämpfe ftattfinden, 25 
eindflugzeuge werden dabel vernichtet, Boelcke 
holt den Einündpreißzigſten! 
Ein kurzer Urlaub führt den tapferen Flie⸗ 
er in den Orient, nach der Türtel, Bulgarien, 
Rußland, wo er überall jubelnd begrüht wird, 
Aber es hält ihn nicht lange. „Die Front 
zuft mi!" bekennt er. Dann ijt er wieder 
an der Somme und ſchaſſt mit feiner Staffel ein 
Kampjinfirument von unerhörter Schlagkraft, 
Am 20. Oktober 1916 fhigt Boelde feinen 


oterzigften Gegner ab, Zwel Tage dare 
auf fteigt er zu feinem letzten Fluge auf. In 
einem wilden Kampf verſucht Boelcke, dem Engr 
länder den Weg abzuſchnelden. Ein anderes 
deutſches Flugzeug berührt dabei 
Boeldes Apparat — die Kameraden uns 
ten halten den Atem an, der otter fauft wie 
ein Stein abwärts, Deutihe Infanteriften bers 
gen den toten Flieger, 


Ganz Deulſchland ſtand im Geilt 
am Grabe des gefallenen Fliegets in Deſſau, 
und Oberst Thomsen gelobte au dieler Stätte! 
„Für jeden einzelnen von uns deulſchen Flie⸗ 
gern lege ich dieſe Worte als Scheiden uf nit 
der: 300 willein Boelde werden |" 

O. G. Foerſter 
(Aufn.; Preſſe,- Hoffmann, Zander-Multtplex -K.) 


be i PES EE AE RET 


Unermessliche Holzreichtümer birgt Kroatien 
In Deutſchland hat der neue Staat einen Grohabnchmer für bieten wichtigen Rohſtoſf gefuns 


den, Mit 


Bierbefuhrwerlen bringen die Holzfäller von Sebefic die ſchweren, langen Stämme 
durch die ſchier endloſen Wälder zur nächſten Verladen, i 


teit, 
(P, Golferjé, bg, Zander-Mullipleg⸗K.) 


Die Ülereinglimmüng war last wörtlich 


Anglaubliche Gedächtnieleiftung eines Schülers durch Aberprilfung erwiefen 


Wir berichteten bereits wiederholt über bie 
erſtaunliche, Gebächtnisleiftungen eines Trop: 
pauer 14ſährigen Schülers, der den gefamten 
Dialog des „Bismardlegilmes frei 
aus dem Gebädtnts niederihrieh, Der 
Vater des Knaben, Oberlehrer Richard Sahli⸗ 
ger, hal die Niederſchrift ſeinerzeſt an die Tobis 
weitergeleitet, mit der Bitte, an Hand des 
Fülmmanuſtripts eine Überprüfung vorzuneh⸗ 
men. Die Tobis antwortete darauf nunmehr 
wie folgt: 

„In Erledigung Ihres Schreibens teilen wir 


„Morske piker” vou Berlin begeistert 


Normegifhe Mädel lernen Deutſchland kennen, Von unserem OstoerBr.-Korrespondenten 


Wor einigen Jahren wurde in der norwegl⸗ 
(hen 080 ein Thenterftld auf 07 10 
s ben Titel „Rorste piter i Parte“ 


Norwegische Mädchen in Paris) trug. Es ber 
mbelte kurz gehe die Einzelſchlalale lunger 
Ormwenerinnen, die nach der „Stadt des Lih 


tes“ gekommen und, um hier e e 
ine ober andere „Kunſte zu jtubieren. Aber 
aris ift für die Junge Norbländerin ein ger 
ührliher Boden. Vom „Licht“ der fran: 
öflihen Haupiftadt geblend, landet ein pror 
et Teil dieſer weiblihen Frankreichſchwärmer 

als billiges Aktmodell in den Atellexs unbe: 
utender Maler, wurden überſpaunte, Umas 

teurfünftier oder landen als langweilige Anrlis 
erpuppen einer dunklen Paxiſer Boulevard: 
neipe, So erleben die „Norſle pirer“ Paris. 

Ein bißchen Liebelei, Enttäuschung, daun der 

Arınfelige Rückzug ins Erwachen. Aus Pars 
m und Seide werden Angſtſchweiß und Qun 

ben. Soweit das norwegiſche Theaterſtilck 

orite piter 1 Paris“, 

Weshalb ziehen wir dleſes Theaterſtück aus 
ber Rumpelkammer der Vergeſſenhelt hervor? 
st heute einen Vergleich wert geworden, 
Wie wir mijjen, hat ſich eine peohe i nor, 
wegiſcher Mädel freiwillig zur Arbeit 
Nach Deutihland gemeldet, Bis jekt in 
bereits zwei Transporte nach Deulſchlaud abge: 
gangen. Dieſe jungen Norwegerinnen find mit 
Aofer Spannung die der Jugend nun al 

schen ift, nach Deutſchland abgereitt. Auch für 
e will Deutschland eln Erlebnis fein. In ver 
Angenen Jahren war (rankteid) das Erlebnis, 

r gere zum guten Ton ber Gejelfichaft, ein 

elfteries „Franzofenäſſchen“ IM fein. Aran. 
fiche, Sprantenniniife und Manier fonnien 

T eiralsausfihten der Haustodhter fteigern. 

t Franzoſen, mg Goethe „die Weiber Euror 
pas“ machten in der Tat auf gewiſſe Kreife 
au Nordens immer einen proben Eindrud, 

lerdings aus der erne betrachtet, die ber 
munglich aue Berge blau erſcheinen läßt. Aus 

Bel gerne belrachlel, wurde allerdings nichts 

Tölle eihaffen und gesehen, als was wir Im 

terfii orite piter i Paris“ bramatiih 


erleben können. Die Moral diefer Gefcichte Ift 
Abneigung und Enktäuſchung, Deshalb erideint 
uns das Stüd unter den heutigen Verhällniſſen 
wieder aktuell und wertvoll, Das „wertvoll“ 
allerdings auf den Vergleich bezogen, der uns 
heute mit der Reife einer gehen Zahl von nors 
Ten Mäden nach Berlin angezeigt er⸗ 
eint, 
In Berlin wollen und werben die norwegl⸗ 
hen Mädel arbeiten, Sie werden feine 
Jagd nad) ſentimentalen Abenteuern veranltals 
ten, keins „Kunst“ ſudieren, die nußlofe Eins 
bildung bedeutet. Vielleicht werden fie nicht 
einmal Sehnſucht nach f und Seide has 
ben. prag auf den eriten Blick ziemlich pros 
laſſch ausiehen, aber durchaus menfhlic echt. 
Denn die jungen Norwegerinnen i Deutichr 
land wollen nichts anderes, als mit beiden 
hen auf der Erde ſtehen. Der Lohn dafir 
t nicht ausgeblieben. Gie haben an Deulſch⸗ 
land und den deutſchen Dingen viel Freude ge⸗ 
unden, 
' Die Osloer Betung „Tidens Tagn“ vers 
Iſſenklichte kürzlich eine Unterredung mit einer 
jungen gorwegiſchen Arbeiterin, die fih freis 
willig zur Arbeit nach Deutſchland geimeldet 
und mit dem zwelten Urbeitertransport von 
Dolo nach Berlin abfuhr. Auf die Frage, was 
fie bewogen haben in Deutſchland Arbeit zu 
ſuchen, antwortete die junge Arbeiterin: 
‚Deine Freundinnen, die bereits eine Zeit fih 
in Deut ſchland aufhalten, haben wir in begels 
teren Briefen geschrieben, wie wohl und 
zufrieden fie fid in NEIN fühlen und 
hier mit Freuden arbeiten. So hal es mid 
eben bewogen, ebenfalls nach Deulſchland, u 
zeijen, um Arbeit dh i mich und ich habe! 
das ſichore Gefühl, daß ich mich dort ebenfalls 
wohlfühlen werde.“ 
enn einmal ein ERICH: Dichter auf 
den Gedanken verfallen follte, ein Schaufpiel 
vom Leben der norwegiſcher Mädel in Berlin 
au ſchrelben, er wird nur jenen tönnen, die 
„Rarſke piter“ in Berlin haben das trügerifche 
Jeltalter des franzöſiſchen Parfüms giidid 
überwunden, 


Ihnen mit, daß wir den uns zugefandten Tert 
des Films Biemarg“ tontrolliert haben und 
ſtellen fojt, daß der Text weitgehend mit 
dem Drehbuch übereinftimmt. Es er 
ſcheint uns geradezu erſtaunlich, dah ein 1djähs 
riger Junge nach nur zweimaliger Beſichtigung 
des Filmes einen derart kompliglerten Tert fajt 
wörtlich wiedergeben kann. Die Abereinſtim⸗ 
mung ift jo groß, daß man faſt zu der uch 
tommen kaun, daß ber Verſaſſer unbedingt das 
Drehbuch ſelbſt getaunt haben muß. Da bies 
ſedoch nach den vorliegenden Mitteilungen nicht 
er Fall war, muß ausdrücklich die großartige 
Wiedergabefähigtelt bestätigt werben.“ 

Die Schriftleitung der „Deutfhen Poft“, bie 
in die fontrollierte und korrigierte Niederſchriſt 
Eluſicht zu nehmen Gelegenheit hatte, konnte 
ſeſtſtellen, daß die vorhandenen U Dw eid un: 

en nur ganz geringfügiger Natur 
Am und cher als Hörſehler denn als Gedächt⸗ 
nigſehlleiſtüng angeſehen werden können. Dar 
mit ift die ans Wunderbare grenzende Gedächt⸗ 
niskraft des Knaben einwandfrei erwieſen. 

Übrigens hat der Idjährine nunmehr auch 
den Tezt des Filmes „Kampfgeſch wader 
Leo we drei Women nach dem Beſuch dleſes 


Filmes ſchelſtlich ſeſtgehalten. 


Was die Welt vermißt 
Nein, diefe Deutſchen haben ja feine Ahnung, 
fie jagen uns nicht einmal, wo fie jet ane 
greifen werden! 
(Zeichnung: Sturglopf/Dehnen’DienM), 


Die feindlichen Amazonen 
Man ſollte eigentlich meinen, daß die Mene 
ſchen in erſter Linie darum in ein Kabarett ges 
hen, weil fie ſich friedlich unterhalten wollen, 
Da hat fih aber in Amfterdbam ein Vorfall 
ereignet, der beweiſt, daß es in Kabarelis außer 


kunſtbefliſſenen, feinfinnigen und humorvollen 
Leuten auch wehrhafte Naturen gibt, die im ges 
gebenen Fall nicht nur mit geiſtblißenden Ke 
densarten um ſich werfen, ſondern 918 mit 
handjeften Biergläſern und geloderten Stuhl 
beinen. In Amſterdam war zwiſchen den Leis 
terinften zweier Kabaxelts grimmige Feindschaft 
ausgebrochen, Beide Damen hatten eine „Reihs 
0 von Freunden und Verehrern um ſich, die 
ii 


ich gegenſeitig, wenn man fo jagen darf, das 
ampenlicht ausblaſen wollten. Nun tft es 
zwischen den feindlichen Kabareitſchweſtern und 
ihrem Anhang zu einer offenen Straßenſchlacht 


kommen, die in einen wilden, Mojen 
ampf ausartete, Die Amazonen des Rampen 
lichtes gerieten ſich in die gefärbten Haare, und 


anſtatt ſich mit Bonmots und originellen Gine 
fällen zu betämpfen, wie es ſich für wahre Künſt⸗ 
lex gehört in Gegel man zu den oben erwähn ⸗ 


ten konkreten enftänden, Die Folge war, 
daß diefe ungewön W lEaenierg auf der Straße 
ſozuſagen bei offenem Vorhang von der Polizei 
unterbrochen würde. Die ſtreitbaren Leſterin⸗ 
nen der feindlichen Kabarekts fingen „ab durch 
die Mitte“, während das Publikum diefes fens 
fationelle Extempore begeiftert beflaticte, 


Müftten ie ghom.. 


-bah ber Menig auf brei Muabratmeter 
aulfläde nicht weniger als 2250000 Poren beligi? 
a ijt es lein Wunder mehr, wenn man im Soms 

mer |hmihtl 

se. dab es im Indifgen Ozean einen Hornfild 
giti her bei ben 1 ben Namen „alles 

eib" führt? Der Genuß feines Fleisches fol Mbele 
telt hervorrufen. 

sabab ver 190 Jahren In Malen nene 
Aeſchardt geb. Schnidt, die erite Ballonfliegerin in 
Bertin eule Der König Telbit wohnte mit feiner 
ganzen Famille ihrem Start bei, 

1 ab [Man ben alten Römern ber Beton befannt 
mar? Gie ftellten Ihn aus gelöfhlem Kalk und Pors 
aellanerde her, denen unter Uniftänden noch Sand 
und Steinbroden zugeſetzt wurden. 


bap eder er des Mlutegere In Deut 
Ian Jet micber fart im Qunedmen begriffen 

Im erſter Linie werden die Tiere bei Werrenenizün« 
dungen angefeht, 

„bab Goethe nicht nur eln nenlafer Dichter, 
fonder ſugleich auch ein hervorragender Geſchäfte⸗ 
mann war? Et hat nämlich von Meinen Verlegern 
Insgefamt G weniger alo 200000 Talen nad 
heutigem Gelbwert rund eine Milion Mark, ver 
elnnahmt. 


Eine Szene aus dem Fussball. Spie! Litzmannstadt Hosen 
as am Mie e im Litzmannſtädter Stadion stattfand und von den Gauhaupiſtädtern 


verdient mit 3:1 


gewonnen wurde, — Der Ball, der auf unferem Bild hoch in den Lüften kreiſt, 


wird im nächſten Augenlid nicht ins Tor tretjen, fondern an den Kopf unjeres hotographen, der 


im Eifer des Geſechtes die Richtun 


bes Balles nicht abſchägen konnte, 4000 Juſchauer jubelten 


Über dieſen Volltreffer, den unfer Photograph aber, wie wir ihnen mitteilen können, gut über⸗ 


landen hat, 


(Aufn. Sastow) 
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Das war ein großes Unglück für das Haus, 
als die Mutter von einer Lähmung befallen 
wurde. Der Mann und die Kinder ſtanden, 
ihres beiten Kameraden beraubt, um das Bett 
der Mutter und machten T gliche Geſichter. 
Zwar bemühen fie ſich ſämtlich, recht zuver⸗ 
ſichtlich drelnzuſchauen und der Kranken jeden 
Morgen zu erzählen, wieviel beſſer fie ihon 
ausſehe und bab fie den Arm ihon ein wenig 
höher heben könne als geſtern — aber die Mute 
ter wußte ſelbſt, daß fie alle noch febr, ſehr viel 
Gewn haben müßten. Dennoch Pelati te fie 
natürlich jeden vermeintlichen Fortſchrikt ver 
Genefung und lächelte ihre Lieben tapfer an. 

Eines Tages aber brach die Mutter troß 
allet Tapferkeit in Tränen aus, Die Kinder 
hatten ihr bie erſten Krokuſſe aus dem Garten 
aus Bett gestellt. „Ach, meine Blumen“, 
ſchluchzte die Mutter, „nun werde ich ſie viel 
leicht nie mehr jehen können, mindeſtens In 
AR Jahre nicht! Und ich habe ſie doch alle 
ſelbſt gepflanzt!“ 5 

Die Kinder waren RIN geworden. Sie 
wußten ja, wie die Mutter an dem kleinen Gar» 
ten hing, wie gern fie darin gearbeitet hatte 
au wie ihr vor allem die Blumen am Herzen 
agen, 

Der Mutter gehörte, feitbem fie frant war, 
das ſchönſte und ruhigſte Zimmer, Die Mors 
genfonne ſchien herein und blieb einige Stun⸗ 
den, Aber dann beeilte fie fid, it die andere, 
die Mittagsfeite zu tommen, benn dort wartete 
ber Blumengarten auf ihr Licht und auf Ihre 
Wärme. Die Mutter jah von ihrem Fenſter 
aug nur auf den Naſenplatz, auf dem ab und 
au die Wäſche getrocknet wurde, Man hätte die 
Krante ja im Wohnzimmer betten können, das 
nach Süden ging, aber daneben lagen gleich 
Kinderzimmer und u und bie Mutter 
braudte zunächſt vor allem Ruhe, viel Ruhe. 
Im Sommer würde fie pielleſcht ſchon wieder 
auf der Terraſſe {hen können, in unmittelbar 
ver Nähe ihrer Blumenlieblinge Ach, nur 
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Die Aberraſchung Von Feodora Kern 


ſchnell geſund werden, wieder die Glieder rer 
gen, mit anpacken können! Selber ſehen, ob 
Mann und Kinder, Tier und Pflanze gut ger 
biehen und ihr Recht betamen! Die Mutier 
war jehr traurig über ihr Unvermögen. 

Un dem Abend des Tages, als die Mutter 
fo weinen mußte, hatten die Kinder eine lange 
Unterredung mit dem Water, Und als fie lich 
dann alle von der Mutter zur Nacht verabſchle⸗ 
det hatten und die Krante, wie ber Vater ber 
Hutjam ſeſtſtellte, eln ſeſchlummert war, da fies 
gen ſie alle än wieder aus den Bets 
len, zogen ſich flüfternd an und begannen mit 
großer Freude Ihr nächtliches Werk. 

Am nächſten Morgen erſchlenen fie mit rið 
142. Fes ae tern im Zimmer der Mute 
ter, r Bater 08 das Fenſter, mit vere 
cinten Kräften wurde das Belt näher ans Licht 
fab re und dann fah die Mutter — ja, fie 
ab ihren geliebten Blumengarlen, der Aber 
Nacht ums Saus Herumgerüdi wax. Alle Kros 
tuffe und Primeln, die Trioen Tulpen und 
Hyazinthen, ja fogar der Seldelbaſt und der 
Forſythienſtrauch halten, fo ſchlen es, ihre Wir 


zelchen aus der Erde gezogen und waren um 
die Ecke auf den Raſenplaß gewanderl, den bie 
de umgegraben und für die Frühe 
ingskinder zubereitet hatten. In die neue 
Erde hatten die Blumen und Sträucher ihre 
anoen eingeſenkt und öffneten nun in der 
Rorgenfonne ihre Kelche, Sie ſahen der Mut: 
der gerade ins Angeſicht und wunderten ſich 

helpeintid, warum die frante Frau bei dies 
fer iberrajhung abermals in Tränen ausbrach. 
Es waren aber diesmal Tränen der Freude, 
und gewiß ift die Mutter nur darum fo uner“ 
wartet ſchnell wieder geſund geworden, weil ihr 
lieber Mann und die guten Kınder eine pome 
zus hindurch ſo fleihig für fie gearbeitet 
ten. 


Girardi bereitet ſich vor 

Der Wiener Komiker Alexander Girardi Jah in 
einem kleinen Seftaurant und lere mit eritem 
Senat vor ſich Hin. Ein fröhlicher Wiener Bürger, 
der Girardi ins Herz geao len batte, trat an deu 
Tiſch des Nomiters und jagte: „Jo, leber Girardi, 
wie geht es? Sie ſchaun fo heul nimmer Luftin aus. 
Wo Sie ſo an veriradter Wihbold fan. Wos haben 
©’ benn? Warum fan Gle jo traurig?" 

Girardi antwortete mit Grabesiimme: „Ih ber 
reite mich vorl“ a rc n frante der Wiener Wite 
er: „gu was benn?” Knurrie Girardi; „No, zum 

n und Zazerlnmachen le 


—— | 


L. Z. Suan vom Tage 
Sieg der Stadtſportgemeinſchaft 


Die erſten Buhballmannfhaften der Stadt 
portgemelnihaft und bes Buftwafr 
eniparinereins trafen am Sonntag im 
Sreund[haftsfpiel aufeinander, Die Flieger Honten 
eine tüchtige Mannihaft, aber der Sturm verga 
das Shlehen. Stabiſporſgemelnſchaft Hatte verſchle⸗ 
dene neue Leute gut, Stelle, die ſich, bis auf den 
Rechtsaußen, recht achtgat lungen. Mit 3:2 (1:1) 
Toren errang die Gladtiporigemeinfhaft Ihren 
erſten Sieg. 


fiJ.-Fußball in Aonftantinow 


Sonntag fand im Aplerier Stadion das 


mit 
Spannung erwartete Unsiheidungsjpiel 


um bie 


Ostgaue und Generalgouvernement 


Elbing. Elbinger Gefhäftseim 
Det aufgeklärt. Die Ende 1940 und 
Anfang Januar 1941 in Elbing in zwei Ges 
(daftshäufern verübten Einbruchsdiebſtähle ha⸗ 
ben ihre Aufklärung gefunden. Die Polen 
Joſem Kalzynſti, Rartin Oweynlczata und 
Iwan Dweirpszys verllbten im Nürnberg in 
einem Juwellergeſchſt einen Einbruch, fie wur 
den babei von dem Inhaber geſtellt und tonne 
ten ſpäter feſtgenommen werden, Gie gaben 
jeht zu, auch die beiden Geſchäftseinbrüche in 
Elbing ausgeführt zu haben, und ſehen ihrer 
Beſtrafung entgegen. 

Einbruch in ein Zuwellerge⸗ 
ſchäft. In der Nacht zum 10. Mai wurde in 
einem Juweliergeſchäft ein Einbruch verübt, 
Dabei wurden Gold- und Silberwaren, u. a. 
Armbänder, Kolliers, davon zwel mit Brillanz 
ten, Ohrringe in Gold und Silber, Broſchen, 
leilwelſe mit Brillanten, Manſchetlenknöpfe 
ufm. im n von mehreren taufend 
Mark geſtohlen. 

— An Wochenende 500 Mart ge 
sogen. In einem Kaufladen in Elbing, in 
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Eln kranker Zahn 
kann den ganzen Körper vergiften. 
Grund genug, 
um es nicht dazu kommen zu laſſen. 


hloro dont. 


deffen Räumen eln Kaften mit 
fteht, gab es zum Wochenende eine 
Ubergaſchung. Ein Kunde jah den Kalten und 
ließ ſich dadurch anregen, es mit zwei Lofen 
90 verſuchen. Das erſte Los war eine Miete, 
apegen das zweite ein 500⸗Mark⸗Gewinn. 


Kattowitz. Wee ae auf der 
Breslauer Ra Auf ber Breslauer 
Meſſe it Oberſchleſtens Induftrie ſtart vertres 
ten. U a. zeigen ſich in dieſer Leiſtungsſchau 
Gemeinſchaftsausſtellungen er vereinigten 
oberſchleſiſchen Hüttenwerke mit den oſtober⸗ 
ſchleſiſchen Werken Friedenshültte, ſerner die 
Intereſſengemeinſchaft für Bergbau und Hüte 
tenbetrieb gemeinſam mit den Betrlebsgrup⸗ 
pen, Königshütte, Laurahütſe und Bismarck, 
hütte. Die Bieliher Textilindustrie, die zum 
oberſchleſiſchen Induſtrierevier gehört, wird in 
der Tertilabteilung der Breslauer Meſſe vers 
treten ſein. 


Glüdstofen 
beſondere 


„Krakau. Bauarbeiten au der Burg. 
Die Burg in Krakau ift heute der Dienftfih des 
Generalgouverneuts, Da dieſes Bauwerk wäh. 
rend ber polniſchen Verwaltung ſtark verfallen 
und vernahlälfigt worden. ift, md nunmehr 
1 ae mbaus und Inftandfehungsarbei- 
ten in Angriff genommen worden. Der Genes 
einzelnen Pläne 


ralgouperneur läßt ſich die 
ſämtlich zur Vegutachtung vorlegen. 


Radom, 


aufgebaut. Ebenſo wie der Bahnhof Kielce 
wird nunmehr auch der während des Feldzuges 


Bahnhöfe werden wieder 


in Trümmer geſchoſſene Bahnhof 
wieder aufgebaut, e find bie 0805 
räumungsarbeiten im Gange, nach deren Ab. 
ſchluß der Aufbau ſelbſt in Angriff genommen 
werben wird. 


Jendrzeſow 


Meiſterſchaft des Banneg 064 Litzmannstadt, Land 
äwilhen den Konftantinower und Agler- 
der Hitlerjungen ſtatl. Der Gpieluerlauf 
war recht anregend. Gleich nach dem Unpfiif ge⸗ 
lang ein Durchbruch ber dien ee ber zum 
eriten Tor führte, Durch dieſen unerwarleten Tref 
[er bepremlert, liehen die Aglerzer nach, und Sons 
tantitow konnte wor der Halbzeit noch zweimal 
einfenden, Nach der Waufe müßten die glerzet 
ben volerien Treffer hinnehmen. Sie faßten aber 
Mut, ihr Juſammenſplel wurde 4 ed und 
nacheinander erzlelien fie zur Freude der Aufhauer 
zwei Tore, Dem fünften Treffer der Konſtaniino⸗ 
wer folate ein dritter erfolnreime angri der Gine 
heimifhen, womit ber Eupſtand von 5:8 (8:0) her» 
gene t wurde. — Die 1 15 55 Mannſchaft war die 
onftantinower, die ben Sieg verdiente, — Das 
NRüdfpiel findet am 1. Juni in Konftantinomw 
iz 


Slatter Sieg des Fl. 41 fallſch 


Der g C. e hatte Sonntag die fpielftarte 
Jußballmannſchaft der S B A. Q in annftadbt 
0 Gaſt im erſtmalig n Stadion. Kar 
fh Tief im Berlaufe des Spiels zu einer fellen ges 
zelgten Form auf. ii) verteiltem Spiel in der 
eriten, halben Stunde famen bie Güfte zwar in 
Auswirkung eines Etballes zum ngeun stor, bas 
Bi von Artnuten nach Seitenwechſel, als, Kaliſch 
mit Wind im Rügen zufehends Boden gewann, in 
I laciertem Schuß ausgeglichen werden tonnie, 
ie Überlegenheit bes Bla hates, der eine Deibe 
von Eden erzwang, kam im weiteren Berlauf in 
vier Torerfolgen treffend zum Ausdrug. Kaliſch bat 
verdient gewonnen und verdankt den Erfolg in erſter 
Linie der präzſſen Sturmfüſhrung und der durchweg 
ebelerten Balldehandlung leitene der gelamten 
zannſchaft, die kaum einen Werjager hatte. Pf. 


Sport in Kürze 


Roms Tennisſplelex, die an den Pfingſtſeiertagen 
der Reihshaupiflabt einen Rum ‚abitatten fonten, 
haben um eine Verlegung des Stäblefampfes 
beten. Die Jlaliener treten acht Tage zuvor in Bue 
bapeft gegen Ungern an und möchten daher erſt acht 
Tage nad Pfingſten nach Berlin kommen. Berlin 
venu t inden die Gäste auf jeden Fall zu 
Pfingsten in der Nelhshauptftant zu lejen. und dles⸗ 
bezüglihe Verhandlungen find eingeleitet worden. 
Dle Rot Wei Mannſchaft, die mit der Vertretung 
ber Berliner Inkereſſen beauftragt ift, und die aus 

entel, Göppert, Menzel und Koch beiteht, hat ihr 
taining bereits aufgenommen. 


ach den verſchledenen e 12 die 
peuiſche Mannschaft für den vierten Geherländer⸗ 
kampf gegen Schweden am 20. Mai wie folgt ur 
efteilt worden: 10 Kilometer: Krüger (USB. Köln), 
& midt (Polizei,, Hamburg) und Barnemann 
(SE. Charlottenburg); 25 Kilometer: Gritiner 
Reichsbahn Sch. Köln), Prehn (TG. Leipzig) und 
orb (Meihsbahn Sch. Berlin). 


Das Fuhbal-Stäbtefpiel, Stettin — Polen, das 
am Himmelfahristage jtattjinden ſollte, wurde wer 


gen der Verlegung dieſes Felerlages abgeſagt. 
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Kultur in unſerer Zeit 


Kunst und Wissenschaft 


Eine Iapan-Ehau in Stuttgart, k 
ber Auolandpbeutlden, Stuttgart, wird bemnächlk 
eine Japan, Schau 
ftellungsballe ouj 
‚gebaut werben foll 
des Japaniihen Eijenbabn-Winliteriums orpanifie: 
wid, Wel Welprerjungen, bie in besen Tagen it 
Stuttgart mit Bertretern diefer lopanliben Behörde 


dem Höhenpart Killesberg aufa 


In der Stadt 


urchneführt, die in elner Aus- 
und von der Berliner Verktetung 


ftattgefunben haben, wurden berelt Einzelfragen 


der lechniſchen Durchführung der Austellung gekik rz. 
Sie wiro einen dien bur) bas Japan che Le 
ben von heute geben und in dielem Rahmen neben 
dem japaniihen Hausgerät vor allem auch ſapanſ⸗ 
ien Hausfhmud Zeigen, Darüber Hinaus wir 
mit Zahlreichen Fotos ein Vild der ſapanſſchen Landa 
schaft vermitteln, 

Beibjadrofhau Wiener bildender Siller. In 
der Aunlthalle in ver Yeblihnalle wurde dlefer Tage 
eine Nei biahreſchan Wiener bilpender Nünftler ete 


öffnet, Das Landieaflshild ach bag Melb, Pored 


träto und Kae find nleihfalls nut verireten, 
Im erften Stodwerf der Sunfthalle ift eine ee 
ſchau zu fehen, kein im Umfang, aber gehaltvoll. 

„Gute Helmaltunft Im ſchönen Heim“, Der 8. 
baer Helmatbund hereiist eine Aueſtellung „Gute 
HERE Im schönen Helm“ vor, die 
Mitte Juni erdjinet werben foll, Sie wird einen 
Querjhnitt vurch d 


ao Gegenwartafhaffen der im 


Nun Land anſaſſigen bildenden Künftier und 


unſthandwerker geben. 

Der MWirtihaftsmwilfenihaltfer Profeflor Sombart 
ger de gemeldet wird, ift ber bekannte 
Birtihaftsmwiffenfihaftler Meofeflor Dr, 
Gombar 4 am 19. Januar 1889, am Gonn. 
tag In Berlin geltorben. Praſeſſor Sombart, ber 
von 1900 bis 1091 In Berlin wirkte, ift vor allem bes 
fanıtgeworben durch June ſoglologiſchen e 
gen ilber den Kapftallemus, dle vornehmlich nieber⸗ 
ſelegt find in feinen belden Hauptwerken „Der mos 
Daun apitalismus” und „Sozlallemus und [opiate 
Bewegung“. \ 


Musik 


Wieder „Meillihe Mufitlage” in Motsbam, Die 
traditionellen „Feſt lichen Muflttane‘ in 
Potsdam werben in dielem Jahre in der Zeit 
vom 18. bis 22. Jun! da e Eröffnet wird 
die Weranftallungsfolge mit einem SKammermufte 
Konzert, in dem Erna Berger und das Strub 
Quartett mitwirken. Geboten wird biefes Konzert 
im Neuen Palais. In der Garnſſonkliche kommt 
Beethovens „Miſſa folemmis* zur 57 9 5 0 Das 
Berliner Kammetorcheſtet wird mit Hans v. Wend a 
am Dirigentenpult einen Abend im Konzerthaus ber 
Rreiten, Georg Kulentampff würbe als Soliſt 
gewonnen. Edwin Fecher bringt mit feinem Same 
merorchejter ein Mozart Programm zur Abmidfung 

u den Mitwirkenden ber Ke Muſiktage“ in 
yotsdam nehöten auch die Berliner . 
teiten einen Serenadenabend im Stabi 


ſchloßhof und ein von Clemens Krauß birigiertes 


Sinſonfekonzert, mit dem diefe Tage austiſngen. 


Ludwig Ransel mDeifter Lorenzo”, 
Qandhoff bat ein Shaufpiel „Meilter Lo, 
te l. he, geſchrleben, Das Gtild wurde pon der 
Volksbühne in Berlin zur Uraufführung angenom⸗ 
men. 


n K. Franchg: „Die Mafta*, Eine Em 


ind 
1. 


[is 


ii 
Saril 
Then 


Werte von eandy werden gewiß mit großem Hw 
terefle erwartet. 


21, Fortfepung. 

„Nun, irgendwo mußte ich mich ja entſpre⸗ 
chend meinen Fählgkelten um eine neue Stel» 
aus agenti, das werden Sie doch einſehen, 
tas 

est. Schon richtig, Herr Eggers, Hat 
ja alles Hand und Fuß, was Sie da jagen.“ 

„Sehen Sie! Deshalb ijt die ganze Sache 
ehr einſach und erklärlich.“ 

„Das ift fie, wenn man ſich das näher bes 
fehi", gab Jeſzyka zu. 

„Troßdem möchte ich Sie bitten, zu keinem 
Menſchen, jiez ein Wort darüber 15 verlieren, 
daß ich früher die RonaWerte leitete, Gie 
vekſtehen das doch?“ 

Der Mann fuhr mit der Hand mehrmals 
über das borftige Kinn, und fein Blick glitt ein 
wenig ſcheu zur Seite. 

ik wenn Gie meinen “ 

„Jeſzykal, fuhr gy haltig fort, „ich habe 
mich hier als Molorenſchloſſer und Verluhsfahr 
rer fir die Rennwagen eingearbeitet, Es ging 
ja für mich doch nur barum, irgendwo mein 
Brot zu finden. Der Weg HEHE mid zufällt 
nach den Hartau⸗Werken. Erfährt man jedo 
bel ber ene dah ih von Rona 
komme, fo könnte man leicht ein Mißtrauen ges 
gen, mich hegen, und ich würde dann nicht mehr 
dachi froh Ihaffen können, Verſtehen Sie 
das?‘ 


„Durchaus Durchaus, Herr Eggers.” 5 
„Run, dann find wir im Maren, wie? 
Frellich, Herr Eggers] Ich fage rijğt. Zu 


feinem Menſchen fag' ich was davon. Es bleibt 
ganz unter uns —, 

„Ich danke Ihnen, Jeſzyka! Alles Gute!“ 

„Gleichſalls, Herr Eggers, ganz gleichfalls!“ 
klang es ihm nach. 

Wahrend es Sefjnfa in den Ginn kam, daß 
— troß der anſchelnend ehrlichen Worte dieles 
Ingenſeurs von ben Rong⸗Werken — nichts ans 
deres als eine Werkſplonage hinter der ganzen 
Sache ſtehen multe, erfannte Cut, daß nun über 
Ihm die Gefahr drohend erſtanden war, die er 
feit Wochen und Monaten Im ſtillen nahen und 
gefürchtet hatte. 

Es gab einen Mitwilfer im Wert! Seiner 
Verſchwiegenheit allein war man auf Gedeih 
und Verderb ausgelleſertl Und gerade gelayta 
mußte eo ein der Mann, ber ſich früher bereits 
ojt als höchſt wan erwies, 

Luß ftand lange vor dem ſilbergrauen Nenn, 
wagen in der Bauhalle. Seine Hand ſtrich ſanft 
über das kühle Metall, 

Still war es rings umiar, 

Das Werk ruhte, war ſchwelgſam geworden, 
wie dieſer flählerne Gigant. x 

Aber das Herz in der Bruft Lutz Eggers‘ 
pochle wild. 

Wenige Tage vor der Abfahrt der Mann: 
ſchaft nach der Schweiz und Monte Carlo ereig« 
nete ſich {m Motorenbau ein ben Ein Mo. 
torenblock glitt aus den Ketten des Laufkrans, 
zeriprang auf dem Belonboden, und ein Split⸗ 
ter traf Werkmeister Bütemeyer am rechten 
Fuß. Die ziemlich tiefe Fleſſchwunde war awar 


nicht weiter geſührlich, aber bom fo ſchlimm, 


daß an eine Mitfahrt bes MWerkmeiftero nicht 
mehr zu denken war. Elte mul bie Pflege 
ihres Waters übernehmen und ſchied als Ber 
gleiterin ebenfalls aus. 

Turri Hartau, Herr Neumann und Sub 
Sgae hallen ſich zufammengefunben, um den 
Plan für die Rel sananen Wenig ſpäter 
geſellte ſich ihnen auch Doris zu. 

„Ich habe eben mit Bater elbe nz er 
klärte fe auf vie fragenden Blicke der Männer. 
„Er bleibt dabei und meint, daß wir auch ohne 
ihn unſere Sache gut machen Würden.“ 

„Bater ift in letzter Zelt nicht ganz auf dem 
Polen“, fügte Turri nachdenklich hinzu. „Er 
wollte zwar von Anfang an zu Ba bleiben, 
doch halte ich gehofft, daß er ſich doch noch zur 
Mitfahrt entschließen wilde.“ 

Doris ging im Zimmer hin und her. 

„Diesmal geht überhaupt alles be nungslos 
hief. Durch den Unfall von Baier Büte ift 
ie Mannſchaft ‚gelprengt, Was nun, wenn bei 
den Rennen nicht alles klappt?“ 

Lutz klopfte mit dem Bleſſtiſt auf die Karte, 
die vor ihm ausgebreitet lag. 

as wird ſich alles noch finden. Bis zum 
Großen Preis von Bern poan wir Ha neun 
Tage Zeit. Zwei davon brauchen wir für die 
Reife. dann bleibt uns immer noch eine volle 
Woche fürs Training, Das ift mehr als reids 
lich, denn die Strecke im Bremgartenwald ift 
nicht lang, wenn auch ziemlich ſchnell. Ich 
ſchütze, daß der Durchſchnitt in dicem Jahr um 
hundertſechgig herum liegen kann. Was mei» 
nen Sie, Herr Neumann?“ 

Herr Neumann meinte gar nichts. Ex nickte 
nut etwas unbeſtimmf mit dem Kopf, 

Turri fuhr fort: „Zwiſchen Bern und Monte 
liegen dann wieder zwei Wochen. Da können 
wir vor der Arbeit noch einmal gründlich faus 
lenzen, denn Monte ift kein Honigleden, Nichts 


und wieder Ku 


als Kurven, Kurven, toen 
Wir müffen 


direkt in den Serart der Gtabt. 

uns [don im Tra 

Ben holen, damit wir bei der Verteilung der 
tartplähe anſtändig gbſchneſden. 

Motor wird's ſchon ſchaſſen. Wie denkſt du 

darüber, Lug?“ 

„Im — auf dem Ning waren die Italiener 
doch schneller, als wir gedacht hatten, Seht has 
ben wiz zwanzig PS und faufend Touren mehr 
auf dem Kaften, und IM bente, daß das für den 
Neſt der Saſſon reiht. Falls uns Mario agnt 


feinen Strich durch macht, wird die Rechnung 


wohl stimmen,“ 

„Ich kann mir nicht helfen — es eht ſchwarz 
aus. Vielleicht bin ich abergläubiſch“, mur⸗ 
melte Doris, 

Da lachte Luh. 

„Das find wir ſchlieſſtich alle, 
nur nicht Übertrelben. Nicht wahr, Turri? 

Turri klopfte feinem Mitarbeiter 
Schulter. 

Doris bllckte lächelnd ihren Bruder an. 

„Wenn man dich fo reden hört, muß einſach 
alles gut gehen!“ 

„Welter, Heriſchaften!“ drängte Lutz. „Wir 
nehmen außer den beiden Elnſihern noch einen, 
Rennwagen vom Vorſahr fürs Training it 
— vor allem wegen Monte Carlo, damit mit 
jum Kennenlernen ber Gtrete nicht unſer be 
es Material risfleren, Außerdem zwei Erja 
motoren, ferner zwei Hinterachſen, weil mir M 
Monto Carlo eine andere Unterſezung brani 
chen. Wegen der Reifen ift bereits alles net 
einbart, Pichler au auch feinen Segen. Hal 
du noch einmal mit ihm aelpromen?“ j 

„Xa“, antwortete Turri, 
die Nennen leider nicht fr 


Fortſeßung folgt j 


Lug 
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(Aufnahme; Arhiv L. 3.) 
£uftfchutmaßnahmen 


ir machen auf die in dieſer Ausgabe abs 
frutie Vetanntmachung des Poligeipräfidens 
A Aufmerkjam, die verjhiebene Luſlſchuhmaß⸗ 
ahmen anordnet. 


Nichtpolen und Polen in Gaftftätten 
Galt, Schant⸗ und Speifewirtfchaften ſowie 
Abele, pie burd Gilber „Für Polen ver 
nn“ gekennzeichnet find, dirien von Polen 
GE befucht werden. Gaftitätten, die durch 
Silber Coie fir Dolen pugelaifen netenne 
iinei find, dürfen von anderen Perſonen als 
Men nicht beſucht werden. 


Teh 


ein junger Mann aus guter Ramile, der 
ia eher miet I nllalihermeife 
bei Seltenheit Uber das Sondergericht 
Maj Sandgericht in Sihmannitabt hatte am 16, 
1 über einen Jolen zu Gericht zu fihen. Es 
100 t ihn wegen Gewaltverbrehens in Tateln⸗ 
Mit verſuchtem ſchwerem Raub und wegen 
ka Mung dach ber Tat mit einer Malle zwels 
Thee Tode und zum Berlujt der bilgerlihen 
ſechtechle auf Lebensvauer verurteilen, 


Au örg K. war wohlbehütet von feinen Eltern 
ltunchjen. Er hatte in Cihmannftadt bas 
heltaftum beſucht und es mit bem Zeugnis 
Mj eile verlafien, Das Schſalal wollte es, 
h Kine Eltern nach Kralau abwanderten und 
e erwachſenen Sohn in Lihmann⸗ 

allein Uebel Statt ſich nun einer nutz. 
Wilenden Arbeit zuzuwenden, begann Georg 

Nen Schmuggel zwiſchen Warſchau und Lige 


|| e Im Januar und din, 1940 hatte 


mpi fonie! verdient, daß er Bis zum Des 
$ Kater davon leben fonnte, Bel elner alten 
Alle wohnte und ſchlſef er. Was er vom 
tagt bis Dezember getrieben haf, iſt bisher 
hin, icht geklärt, gearbeitet hat er jedenfalls 
ey ur foviel ließ ſich feltitelten, daj er in 
e Geſellſchaft geriet, und daß Ihn n Des 
| it t das Geld ausging, In feiner Jugend: 
Montt er mit dem Sof eines reichen Kaufe 
mates in Li mannſtadt befreundet, und bas 
dhe er ſich nun zunutze. Ale er mit einem 
den tende an den großen Schaufenftern des 
S dieſes Bekannten vorheiging, dent der 
Ana reund zu ihm; „Den Mann in pte man 
lan! ausnehmen!” Georg K. ſagte „Den 
ich überhaupt! Das werde ſch tun, 
halte ai fih einen Revolver 
e den seels EN Außerdem füllte 
Kine Bierflasche mit Waſſer und (ich id) von 
neuen Freund ein großes Patet zukecht⸗ 


dale 


Der Zoo hat neue wunder- 
volle Freigchege für Bären, 
tobben, Antilopen, Ele- 
Kommen 
Sie jetzt in Breslaus 


fanten usw. 


Der Tag in Litzmannstadt 


Markſteine der ſozialen Aufwärtsentwicklung 


Kreisobmann Waibler: Der Leiftungskampf der Betriebe wird in dieſem Jahr auch bei uns ftattfinden 


Die Betrlebsgemefuſchaft der komm, verw. 
Textil-Ach. N. Eſtingon veranftaltete in ihrem 
neuen Gefolaihaftstaum einen Beltiebsappell 
mit Kameraoſchaſtsabend. Als Gäſte waren 
u, a, erihienen; Negierungspräfident und Gaus 
inſpekteur Uebelhoer, Bizepräfident und 
Leitet der HTO., Dr, Mofer, und Kreſsob⸗ 
mann Waibler von der Deutſchen Arbeits» 
front. 

Nachdem ein Frauenchor die Anweſenden 
durch ein Lied erfreut hatte, begrüßte der Ber 
Lelebslelter Diretlor Bettmann dle Güfte 
und teilte mit, daß nunmehr der Gefolgſchafts⸗ 
taum, die Bibljothek und die Werke fertige 
geſtellt feien, Sie feien die äußeren Zeichen ber 
IN immer felter ſchlleßenden Botriebsgemeln⸗ 
haft, Bigepräffdent Or. Mofer ſprach nun 
dem Neglerungspräfidenten und Gaulnſpekteur 
Uebefhoer ſeinen Dant für fein Erscheinen aus. 
Als Leiter der HTO, fehe Redner es als feine 
Aufgabe an, aus den tommijjarii verwalteten 
Betrieben deutſche Betriebe entſtehen zu 
laſſen und ihnen zu den foriafen Elnſchlungen 
au verhelfen, bie wir von einem deulſchen Be. 
trieb verlangen. Was wir ſehen, ift erſt eln. 
Anfang, und wir werden auf dielem Wege weis 
e e Beſonderes Augenmerk rſchte 
der HTO. auf den Ausbau der heute noch ſtill⸗ 
liegenden Betriebe; diele ſollten To einger'rhtet 
werden, daß unſere elnſt heimkehrenden Soldas 
len den Vorſprung der fegt bestehenden Be, 
triche nicht erſt aufholen müßten, ſondern 
ebenfo leiſtungsſählge Betriebe übergehen bes 
tommen, Kreisobmann Walblar verkündete, 
daß in dieſem Jahre auch im Warthegau der 
Lelſtungskampf der Betriebe eröffnet werde, 
wie wir ihn im Altreich ſchon Teit mehreren 
Jahren kennen. Auch hier, bei uns wird der 
Lelſtungskampf ein voller Apel werden. Auf 
dem fozialen Sektor ſehen wir in großer Mne 
zahl. Werkküchen, Bibliothefen, Geſundheite⸗ 
räume, Sportplätze und Gefolgihaftsräume ente 
ftehen, Diefes gehört mit zum Leſſtungskampf 
der Betriebe. Denn nur der Betrieb könne von 
Kur 0 H 0 N der 

mi 


ie Voraus] thung dafür schafft. em er für 
5 ſorgt. ie stellen in den Vorbergrund den 
ſchaffenden deutſchen Menſchen, und wir jehen 
auch hier in Litzmannſtadt, daß die Lelſtungs⸗ 
teigerung mit der beſſeren ſozialen Geſtaltung 
es Arbeitsplahes Hand in Hand gebt, Die 
Deulſche Arbeitsfront ſtehe hier mit det HTD. 
in engſter Zuſammenarbeft, und R werde in 
Lihmannftadt eine geſunde und Teiftungsiähige 
Wirtſchaft entitehen. Es würden ja einjtmals 
noch 100000 Deutſche hierherfoms» 


En 
Arbeit — Freude — Kameradfchaft 


finden alle 18- bis 30jährigen Frauen und Mädel in der 
Jugendgruppe des Deutfchen Frauenwerks 


Anmeldungen nimmt entgegen die Kreisjugendgruppenführerin, Frl. Fine Falkenthal, Trommelstraße 3, 
phon 133:85, Sprechstunden jeden Freitag von 6 bis 7 Uhr, Schlugeterstraße 214, Kreisstelle der 
NS.-Frauenschaft Deutsches Frauenwerk, 


Gangfter wurde zum Tode verurteilt 


Ih junger Mann aus guter Familie war zum schwerverbrecher geworden 


machen. Mit dleſem Patet unter dem Urm 
tlingelte er an der Wohnungstür des reichen 
Kaufmanns. Die Hausangeſtellte öffnete, 
Georg K. trat in die Diele. Er ſagte zu der 
Hausangeſtellten: „Ich muk a ‚diefes Patet 
abgeben, aber ich muß es vorher öffnen, geben 
Sie mir, bitte, eine Schere.“ Als das Haus, 
mädchen ſich biigte, um aus dem Schubſach einer 
Kommode die Schere zu nehmen, ſchwang. K. 
die Bierflasche und zerkrümmerte fie auf dem 
Kopf des Mädchens. Er hatte damit gerechnet, 
daß das Mädchen ohnmächtig werden wiede, 
um daun die Wohnung auszuplindern. Aber 
das Müdchen trug eine Frlſur, fo daß der 
Schlag von dem dicht auſeinanderllegenden, 
Haar Autgejan en und nur die Kopfhaut von 
einigen Glasſplittern verlcht würde. Das 
Mäßchen ſchrie auf, rannte aum Balton und 
K. lef die Treppen hinunler. Wührenddeſſen. 
rief das Mädchen dem Haus melſter zu: „Halten 
Ste den Mann, der jeht kommt, felt Als der 
Haus meiſter den K. die Treppen herunterkom⸗ 
men jah, verſuchte er, ihn ſeſtzuhalten. Aber 
diejer zog feinen Revolver hervor und jaate 
zu bem Hausmeifter; „Wenn du mih nicht 
durchläßt, erſchſeßſe ich dich!“ und fief auf die 
Straße und eilte davon. 2 

Der Hausmeister ſchlug Lärm und dle Bere 
folgung des K. wurde aufgenommen, Der warf 
den Revolver weg und wurde verhaftet, 

Die Ruhe, mie der die Tat vorbereitet, und 
die Frechheit, mit der fie durchgeführt wurde, 
eigt, dah es ſich bei Georg K. um einen Mann 
aanbelt, der auf dem Wege war, ein volltom⸗ 
mener Gangſter zu werden. Der beuffhe Ge 
00 cber hat den Richtern Gelehe zur Beri tigung 
eltett, vie es ihnen ermöglichen, die Entwid« 
ung eines Mannes zum Gangſter von vorn⸗ 
herein zu unterbinden. Dleſe Gefehe find auch 
in bleſeim Falle zur Anwendung gel ya 5 


ZOO-FREUNDE! 


Bei Breslau - Fahrt 
allos hi n Zool 


men und für diefe müßten wir die Arbeits⸗ 
päpe EIN, 

Misdan cal der Reglerungspräfident Pg. 
Uebelhoer das Wort. Er erinnerte daran, 
daß Deutſchland im Entſcheidungskampf ſteht, 
der uns aufgezwungen wurde, da alle Verſuche 
unferes Fühkers zur Erhaltung des Friedens 
am böfen Willen unferer Feinde geſchellert find. 
Man wollte Deutſchland zerſchlagen, und ber 
übermütige Pole wollte feine grohe Schlacht bei 
Berlin ſchlagen. Nun habe das Deutſche Reich 
von dieſem Land hier Beſiß genommen und 
deutſche. Arbelt walte hier, Man könne wohl 
fagen, daß diefe Arbeit bisher nicht umſonſt 
ewejen fei, Wie hat es 1939 hier ausgeſehen, 
I der Negierungspräftdent, und wieviel hat 
id bis heute ſchon geändert! Was wir hier 
tum, ift unfer Kriegselnſatz. Letzten Endes war 
ber Jude der Herr dieſes Wirtſchaftsgebletes. 
Wir haben ihn beſeltigt. Wir bauen hier auf 
und werden zu unferem Teil das ſchaſſen, was 
das Heer im Kriege von der Heimat biaucht. 
Auf dieſem Wege werden wir weſtermarſchte⸗ 


ren. Abolf Hitler ift Deutſchland, und Deutſch⸗ 
land ift Adolf Hitler, rief Pa. Uebelhoer 
unter dem Beifall der Zuhörer aus. Er ift 


unfer Vorbild, In dem Beltreben, ihm mad 
eifern, werben wir uns von feinem übertreffen 


laſſen. 
elnſtmals jagen: Ja, unſere Vorfahren 
unter Adolf Hitler ihre Pflicht getan! 

Der Reglerungspräſtdent dankte der HTO, 
für die in den kommiſſarſſch verwalteten Betries 
ben gefelftete Arbeit und ſprach der Deutſchen 
Urbettsfront feine Anerkennung dafür aus, daß 
Nie durch Ihre erzleherſſche Arbeit das Berftänds 
nis der Bevölkerung für die gemelnſame Arbelt 
geweckt habe, Die Begriſſe „Kameradſchaft“ 
und „Leiſtung“ müßten das Leitmotiv dleſes 
Handelns fein. In dleſem Sinne übergab der 
Reglerungeprüſtdent der Betrlebsgemelnſchaft 
die neu erftandenen Räume ſowle die Betriebs 
fahne und ermahnte fie, dieſe Fahne ſtets als 
Symbol der Gemeinſchaft anzuſehen und auf 
dem eingeſchlagenen Wege weſterzumarſchleren. 


Der Betriebsobmann Pg. Seher dankte im 
Namen der Belrlebsgemeinſchaft, Er verſprach, 
daß der Betrieb feine Ehre darin fehen werde, 
als kleines Rädchen im Getriebe der Geſamt⸗ 
arbeit der deufſchen Schaſſensgemelnſchaft mite 
poieton und jtets hinter der Fahne zu mars 

teren. 


Nach der e und dem Fahnenaus⸗ 
marſch blieb die Betriebsgemeinſchaft noch eine 
Zeitlang beſſammen. 


Unſere Kinder und Kindeskinder pue 
haben 


Lebensquell des deutſchen Volkes 


Die felerſtunden zu Ehren der Mütter verliefen bei uns lehr eindrucksvoll 


Die unse des Deutſchen Frauenwer⸗ 
fes zu Ehren des Muttertages waren in allen 
Ortsgruppen, ſoweſt fie ſchon ftattgefunden h. 
ehr gut beſucht. Jede Ortsfrauen] haj 
lelterin bemühte fid, den Frauen und Müttern 
ihrer Ortsgruppe eine ſchöne und würdige Feler⸗ 
ſtunde zu bereiten, Die deutſche Frau und Mute 
ter foll willen, daß fie wieder in den Mittels 
punkt des nationalen Denkens und Fühlens ger 
rückt ik daß fie wieder einen Ehtenplaß in 
ihrem Volke einnimmt. Wenn in dieſein Kriegs: 
ahr auch viele Frauen und Mütter diefen ihren 
Ehrentag allein zubringen mülſſen, da der Mann 
oder der Sohn fern der Heimat find, fo finden 
ie hier in der großen Gemeinſchaft aller deut» 
hen Frauen eine ſchöne Stunde der Freude und 
on die ihnen allen das Bewüßtſein vers 
leiht, nicht alleinzuſtehen, ſondern, e Wilen 
ie jein in die 100 0 Gemeinſchaft aller Deut⸗ 
en. 

Kind und Mutter bilden eine untrennbare 
Einheit, So find es auch die Kindergrup« 
pen, die in erjter Linie dazu auserſehen find, 
an biejem 10 0 die Mütter zu erfreuen. Dieje 


hehe» bis zehnlührigen Buben und Mädel, deren 


Kinderherzen jo ganz erfüllt find von der Liebe 


zur Mutter, 9 1915 dies in ihren Gedichten 
recht lebhaft zum Ausdruck. Reigen und Lieber 
um dem kindlichen Weſen angepaßt, und jede 
Frau und Mutter e von ber Freude 
und dem Eifer, mit dem dle Kleinen ihre Dars 
bietungen ausführen. Kleine, ſelbſtgebaſtelte 
Geschenke und Blumenfträushen wurden den 
Müttern Überrelcht, und der ſtrahlende Glanz, 
der ia, in den Kinderaugen [piegelt, findet fete 
nen Widerſchein in denen der Mütter, 


Aber auch die Jugendgruppen haben 
ſich besonders an der Aus, eitallung der Mutter⸗ 
tagsfeiern beteiligt. Frohe Frühlingslieder und 
hübſche Vorführungen der jungen Mädel und 
Frauen erfreuten die Mütter. In mangen O: 
gruppen hatte ſich auch der BDM, zur Be: 
gung geſtellt und zur Verſchönerung der Feier 

igetragen. Auch Werkſrauengruppen faltes 
ten ſich ein. So waren Feiern getragen von 
dem Wollen der Gemeinschaft, unfere deulſchen 
Frauen und Mütter zu ehren. 


In verſchiedenen kleineren Ortsgruppen 
konnte auch das Ehrenkreuz für kinderreiche 
Mütter von der Drlsfraienlhaftsteiterin übers 
reicht werden. 


564 Ehrenkreuze für Mütter 


Im Rahmen der Veranſtaltungen anläßlich 
des Muttertages wurden in Litzmannſtadt 564 
1 der deulſchen Mutter verteilt, und 
zwar 315 ber erſten Stufe (Gold), 101 der zweis 
ten und 148 der dritten Stufe. 


Weiblicher Ficbeitsdienft 


Auch in dieſem Jahr wird wieder ein Ge» 
burisjahrgang für den Reichsarbeltsdlenſt der 
weiblichen Jugend erfaßt, Nach dem Erlaß des 
Reichsminiſters ift der Geburtsſahrgang 1928 
der weiblichen Jugend im geſamten Gebiet des 
Großdeutſchen Reſches einſchließlich der einge⸗ 
gliederten Ostgebiete und der Gebiete von Cus 
pen, Malmedy und Moresnet in der Zeit vom 
26. Mai bis 21, Juni zu erſaſſen. Über die Ere 
faſſung im Protektorat Böhmen und Mähren 
ergeht beſondere Regelung. Als Stichtag wird 
der 20. Mai ſeſigeſezt, Er ift maßgebend für 
die Erſaſſung der Dlenſtpflichtigen an Hand der 
Voltstaxtei und der poligeilihen Melderegifter, 
Die gegebenenfalls HL perſönliche Uns 
meldung der Bienſtpflichtigen wird auf die für 
den Er Abenden ae vorgeſehene Zelt yere 
teilt, Es werden alle Angehörigen des Geburtss 
fahrganges 1923 erfaßt, aljo aum Verheiratete, 

erwitwete und Geſchledene fowie ſonſtige Pers 
jonen, dle gegebenenfalls nach den geltenden 
Vorſcheiſten zum Reſchsarbeltsdlenſt nicht herau⸗ 
gezogen werden. 


Weltleiegsteilnehmer ebenfalls bevorzugt im 
neuen Often. Vom Oberkommando der Wahr⸗ 
macht wird ſeſtgeſtellt, daß ſelbſtverſtändlich 
Krlegsteilnehmer bes Weltkrſeges 1014/18 fowie 
gei orpstümpfer und Spanſenkämpſer bei ber 

inſehung in den nen eingegliederten Oltgebies 
ten den Krſegsteilnehmern des jehigen Krieges 
leichgeſtellt werden. Dieſe Feſtſtellung des 
KM. bedeutet, daß die eme e Behandlung 
auch der Weltkriegstellnehmer im neuen Often 
geſichert ijt. 


Reichsauoſchuß für Berpadungsforfhung. Zur 
Jaan aller let u at 
fungsaufgaben auf dem Verpacküngsgebiet ijt 
mit Zuſtimmung des 1 ſtominiſters 
bein Reichsküratorſum für Wiriſchaftlichkeit 
ein, gte de für Verpackungsforſchung ge 
bildet worden. Seine Aufgaben beltehen im 
wejentlichen in der Umftellung auf Auslauſch⸗ 
ſtoſſe in der Verpackung, in der Ermittlung 
neuer Verpackungsverſahren und in der möge 
lichſt ſparſamen Verwendung von Werkſtoffeſ 


Briefkaften 


au 500 % und zwei Gewinne zu 
z 100 % pagpoen Gewinner find 
brei Soldaten und zwei Zloifperfonen, 


Sg Hier pic die NIDAD. 


Fubballer, Bann 063, Dienstag finden folgende 
Bußbaltmeifterihaftsjpleie ftatt: 1000 Ahr: Gefolge 
fiait 22 — Gefoinfihaft 45 18.45 Uhr: Oefoigihalt 
18 — Gefolgſchaft J. Beide Spiele auf dem Stadion 
am Hauptbahnhof, 

Kreisfeitung Lihmannlladt, Keeloprefleant, ir 
bie idee mit Preſſetäſten wird heute das 
nese Bllopfatat ausgegeben, Sofort in die Hüften 


bringen! 

B. Helenenhel. Heute, 19,90 Abr, DienRbefpre 
ung im Sg, eim. Mile Polkkiſchen Letter, ohne 
len erſchelnen. 


unllahme, mu 
jaufen, Dienstag, 18.30 Uhr, Zelene 


IIA A 

Da / Glickman meldet: 

$ In, der Kriegshilſswerk,ottexle 

„ üt das Note Kreuz wurden ges 
tern in hiefigen Gaftftätten bei 
den Glüdsmännern drei Gewinne 


Da. Eiiingol 
lekierbefpregung. 
Og. Flughafen, , e 20, Uhr, Schulun, 
abend im de it alte Wolitſſchen Lele 
ter jowie die Fübrerſchaft der Glieverungen und der 

NS rauenſchaſt. 

Dp. Erzhaujen, Mittworh, 20 Uhr, Im Ortsgrupe 
td Homburgiitae 1, Ehulungsabend 
file Aoa he Leiter, Berireter der Formationen und 
Nin een Verbünde. Es ſpeſchl Kreisamtsfelter 
Fenjer. 

A. Schwabenberg. Dienstag, 20 uhr, Dienftbe 
1 0 des Clabes und. den gelfenleiter; 20.46 
hr Beſprechung der Blockleſter. Anfhliehend Lies 
perosina N 
A. Hindenburg. Heute, 18.45 Uhr, Schulungs⸗ 
abend filr alle Poſſeſchen kelter, Es ſprſchl reise 
amisleiter Pg. Jenſen. 

DUROriswallungen: Meilterhaue und Hinden 

Burg, Dienstag, 19.90 Uhr, in der Om, Meifterhaus, 


Mellterhausftzahe 34, 
ae de 895 Schülungsabend für alle Mit 


Deuiſches Rotes Kreuz 
Kreioftene Lißmaunſtadt, Stadt 


Sonnabend vormiti art bi 
Bereitihaften (m) 121 0 (wa 
nach Wojen, Genaue Zeit wird noch 
bekanntgegeben. 


Ueber 2000 seltene Tiere 
und herrliche Gartennn- 
lagen bieten Ihnen frohe, 
unterhaltsame Stunden. 
Ein Zauber für jung u. alt. 


‘ 
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Wann brauche ich Reifemarken ? 


Es beſteht pielſach noch Unklarheit, wann 
Reiſende ihre Lebensmittelkarten gegen Reſſe⸗ 
marken umtauſchen müſſen und wann ein ſol⸗ 
cher Umtauſch nicht erforderlich ift. 

Grundjähtic; ijt zunäclt hierzu zu Jagen, daß 
2ebensmittelfarten nur dann in Relſemärken 
ungetauſcht werden, wenn ein Bedürfnis vors 
liegt. Dies ift nicht der Fall bel kurzen 
Reijen oder gelegentiſcher Gaſtſtättenverpfle⸗ 


gung. 

In einzelnen ijt Hierzu Folgendes zu bes 
achten: Die Neichsflelihtarte kann vom 2. Juni 
an im ganzen Reichsgebiet ohne Elnſchränkung 
verwendet werden. Reſſemarten für Fleiſch 
find daher nicht mehr erforderlich. Die Brot: 
tarte gilt ebenfalls im ganzen Reichsnebiet, Bel 
längeren Reijen und regelmäßiger Galtes 
ftättenverpflegung werden die Abſchnſtte von 
250 Gramm und mehr in Reſſemarken umge» 
kauſcht, Die Reſchoſettkarte wird bei längeren 
Reijen oder bei regelmäßiger Gaſtſtättenver⸗ 
pflegung in Reiſemarlen umgetguſcht, ſoweſt die 
nicht bezugſcheingebundenen Abſchuftte nicht 
aus teilchen. Auch die Ahſchnſtie für nie der 
Reichsfetilarte werden bei längeren Reiſen 
ober bei regelmäßiger Gaſtſtättenverpflegung 
umgetauscht. 

Für Marmelade, Jucker und Eler find bel 
Einnahme der Mahlzeiten in Gaſtſtälten Qes 
bensmiltelfarten oder Neijemarten nicht exſor⸗ 
derlich, weil diefe Lebenomittel den Gaftitäiten 
besonders zugewieſen werden, Verbraucher, bie 
ſich auf der Reife ſelhſt verpftegen oder in Fa⸗ 
helfen, daß fie dieje Lebensmfttel vor der Neile 
bei ihrem Verteiler beziehen und mitnehmen 
ober nachbeziehen, 

Von den Neiſenden ift noch befonders zu bes 
achten, daß der Umtaufh von Lebensmittelkar⸗ 
ten in Neiſemarken nicht am Ort des Reſſe⸗ 
ziele, ſondern bel der Kartenſtelle, in deren Bes 
Airt ſie Ihren ſtändigen Wohnſitz haben, erfol» 
gen muh. 


Aus der Gauhauntstadt 
Nach dem Prühjahrseinfah der Stubierenden 
Die in den letzten Monaten im Wartheland 
tätig geweſenen Studenten und Studentinnen 
hatten fih in Poſen verſammelt, wo es zum Ubs 
ſchlußtreſſen kam, Alle Studſerenden äußerten 
ich froh bewegt über ihren erfolgreichen, Einſatz, 
m Dienfte der Voltsgemelnſchaft im wiederger 
wonnenen Often. Dielen ſelbſt und feine deüt⸗ 
ſchen Menſchen haben viele liebgewonnen. Nach 
nur feds Mochen oft angeſtrengter Ferientätig⸗ 
telt, die auch Strapazen bot, wollen die meilten 
um Sommereinioh wiederkommen, Beſonders 
feni war das Verhältnis zwiſchen den Stu⸗ 
dentinnen und den Volksgenoſſen auf dem Dorfe 


Kalisch 

Kameradſchaftsabend ehemaliger Soldaten 

Die Kriegerkameradſchaft Kallſch des NS. 
Reſchskriegerbundes hatte am Sonnabend zu 
einem Kameradſchaftstteſſen eingeladen. Ka⸗ 
merabihaftsführer Waldmann hie unter 
den Gäſten der {ungen Wehrmacht bejonders 
den Stadftommanbanten Oberft Puert und 
Kreiskriegerſühret Püttner willkommen. Us 
die Kameraden richtete der Kameradſchaftsfüh⸗ 
rer die Aufforderung, für das Anwachſen des 
Kameradſchaftskrelſes zu werben und beſonders 
mit der jungen Wehrmacht. die einmal in beit 
Reihen der Altgedienten einen Hort finden folt, 
Namen zu halten, Um auch ſporkfreudigen 
ameraden Gelegenhelt zur Betätigung zu ger 
ben, wird das Kleintallberſchießen aufnennnz 
men werden. Alte Marſchgeſänge und Vort 
gaben dem Abend eine willkommene A 
wechſlung. 


Ein Vorlrag fällt aus 
Der Vortrag von Dr, Walter Pahl am heutl⸗ 
gen Dienstag im Rathaus⸗Saal fällt aus. Schon 
elöfte Einteſttskarten können auf der dY. 
Pentel wieder eingetauſcht werben. J. 


Einen Fünhunderter gezogen 

In einer hieſigen Gaſtwirtſchaft zog beim 
braunen Glügemann eine Frau ein Los und ge 

wann dabei 500 Reichsmark. į 

Neuzeſtliche Hühnerhaltung 

Der Kleintierzuhtverein hielt feine Mitglie⸗ 
pegaron ab, Der Abend erhielt durch 
die Anweſenheſt des Vorſitenden der Landes» 
ſachgruppe Wartheland der Reſchoſachgruppen 
Ausſtellüngsgeflügelzüchter und Kaninchenzüch⸗ 
ter, Biermann, Poſen, elne beſondere Note, 
Die Ausführungen über neuzeltliche Hühner: 
haltung, ergänzt durch Lichtbilder, vermittelten 
den Intereſſenſen der Hühnerhaltüng wertvolle 
Fingerzeige, Prakiſſch führte der Rebner auch 
Die jahgemähe Küfenhaltung und zweckmäßlgſte 
Unterbringung vor, Negem Interelfe begegnete 
fein Berſcht über den Tehten Ausbildungelehr⸗ 
ang der Koniuchenzülchter in Poſen. Die beften 
Garanten Ur eine gute Elerfeiftung find 1 
© 


kannten und erproblen Wirijhafistajlen. 


Pabianice 
Jugendappell der Berufstätigen 

Am Mittwoch, dem 21. Mai 1941, veranftaltet 
die Deutſche Urbeitsfront in Verbindung mit der 
Hltler⸗Jugend, Bann 600, einen Jugenda. penl 
aller Berufstätige Pangin und Mädel der Stadt 
Pabianice, Die Beranftaltung beginnt um 19,80 
Uhr in Pabianice, Tuſchiner Straße 1, Großer 
Saal, Für alle RT ift 
die Teilnahme Pflichtdlenſt. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Rechtsberatung für Werktätige 


Die Arbeit der Rechtsberatungsſtellen der Deutfchen Arbeitefront 


Die Deutſche Arbeſtsfront ift auf Grund der 
be Draa des Führers vom 24. Oktober 1934 
bie Drgantjatlon aller Schaſſenden. Die Mits 
gliedihaft zur DAF. ift freiwillig. Die DUF. 
betreut Ihre Mitglieder vom Beginn der Mits 
glſedſchaft an dürch Rechisberatungsitellen in 
allen Angelegenheiten, die fih im Arbeſtsver⸗ 
hältnis oder aus dex nejehliden Sozlalverſiche⸗ 
zung (Kranten⸗, Unfall, Invalſden, Anger 
ſtelltenz, Knappſchaftsverfichexung! ober den 
Arbeltseinſaßporſchrlſten ergeben. Daneben wird 
in gewiſſein Umfange auch eine beratende Täs 
tigkeit in ſteuerrechtlſchen Angelegenheiten auss 
geführt. 

Die Rechtoberatungsſtellen ertellen zunächſt 
auf Anfrage den Betriehslührern und Gefolge 
I&aftomitaliedern Auskünfte auf allen Gebleten 
bes Arbeltarechts und geben ihren Rat bei Ber 
ninn, Geltaltung und Beendigung des Arbeitsr 
verhältnilfes, Bei Streſtigkeſten greifen fie auf 
Antrag ſchlichtend ein und fuben, dem Weſen 
der Betriebsgemeinihaft entſprechend, zunächst 
jeden einzelnen Streitfall gütlich beizulegen. 
Wenn dies nicht gelingt, dann find die Neig: 
berater der Deulſchen Arbeſlsſtont nach 8 11 
des Arbeſtsgerichtogeſeges die beruſenen Were 
treter der ſtreltenden Parteſen vor dem Ar⸗ 
beitsgericht. Die Rechtsberatungsſtellen haben 
ein grundſätzliches Verkretungemonopol vor den 
Arbeltsgerſchten, das In einzelnen Fällen nur 
dadurch unterbrochen wird, daß Rechtvanwälle 
von ber Dag, zur Vertretung vor dem Arbeits, 
gericht ermächtigt warden können. 

Ahnlich ift die Stellung der Rechtsbergtex 
in Sireilverfahten der Soglaſverſicherüng. Auch 
hier find fie in erſter Linie zur Vertretung vor 


den Verſicherungsämtern. Oberverſicherungs⸗ 
Amtern, und dem Reichsverſſcherungsamt auger 


lalſen (Verordnung vom 9. 9. 1995). Die Vers 
tretung geſchteht koſtenlos. Die Deutihe Ars 
beitsfront Übernimmt von Fall zu Wall fogar 


die Zahlung der Gerichtskoſten. Anſpruch auf 
Rechtoſchuß haben die Mitglieder jedoch nur 
dann, wenn die beabſichligte Rechte verfolgung, 
Ausſicht auf Erfolg bietet, außerdem mit den 
nationalfopialiftiihen Grundfähen und mit den 
Frundſäßzen von der Ehre der Arbeit im Eins 
klang ſteht, 

Im, geſamten Reichsgebiet beſtehen zur Zeit 
ungefähr 500 Rechtoberakungsſtellen, Im Reihs: 
pau Wartheland find bisher neun Rechtsbexa⸗ 
tungsftellen, und zwar an den Sitzen ber größe 


zen Arbe rihte eingerichtet, (In unlerem 
Reglexungsbezirk befinden fih zwei: in Lipe 
mannftabt und Oftrowo). Dort find fie der 


Krelswaltung der DAF. angegliedert, Leiter 
der Redtoberatunasftellen find fachlich belon: 
ders vorgebildete Mitarbeiter; ihnen ftehen bei 
größeren“ Nehtsberatungsftellen noch ein oder 
mehrere Nechtsberater zur Seile, Jede Rechts, 
beratungoſtelle ift In eine Unternehmer, und In 
eine Geſolgſchaftsabtellung gegliedert, bei grö⸗ 
beren Rechtsbergtungoſtellen kommen noch Ubs 
lellungen für Sozialverſicherung und Steuer⸗ 
recht hinzu. 

In fachlicher Hinfiht unterſtehen die Rechto⸗ 
beratungsftellen der Dienftauffiht der Gau 
rehtoberatungstelle bel der Gauwaltung der 
Deutihen Arbeitsfront. Sümtlihe Rechtsbera⸗ 
tungsltellen des Großdeulſchen Reicheg werden 
ſachlich vom Amt für Rechtsberalungsftellen im 
Zentralbüro der DAF, geleitet, 


Ganlelter Reichsſtatthalter Greifer ſprach bel feiner N ſichtigungsſahrt durch den Reſchsgau 


Wirtschaft der L. 2. 


Um 1, April 1041 ift eine „Anordnung zum 
Schuhe des Handelsvertreter und Handels: 
maklergewerbes“ ergangen, Sie fa de daß 
nur noch derjenige das Gewerbe als Handels: 
vertretet ober als Handels makler neu eginnen 
barf, der die ausprüdiihe Ginwillis» 
gung ber filr ihn zuftändigen höheren Verwal 
tungsbehörbe erhalten hat, Zu den Handels: 
verfretorn rechnen alle ſelbſtündigen Kaufleute, 
die im Namen und für Rechnung von Firmen 
der Induſtrie oder des Handels Geſchüfle vers 
mitteln, alfo aud die Verſandpertrelek, die uns 
mittelbar den Leßtverbraucher beſuchen und Ges 
genſtände des Häushaltsbedaxſo anbieten, und 
die Anzeigenverkreter, die für Berlage Anzeigen» 
aufträge entgegennehmen, 

Der Handelsvertreter erfüllt als Telbftäns 
diger Kaufmann wichtige volkswirtſchaft⸗ 
liche Aufgaben, indem er als Vertrauensmann 
wiſchen Lieferer und Abnehmer zwei Wirt⸗ 
fia tsftufen aufammenbringt und beren gejamfe 
Gefhäftsverbindung Taufend überwacht. Als 
Hanna auf feinem Gebiet und als beionberer 
enner der Marktverhältniſſe, inobeſondere des 
katſächlichen ads feines e 
frst er für den erforberlihen Ausgleig in 
er Wirtſchaft, Die Betranung eines Handels» 
veriteters ſtellt dabei die billigfte und 21400 
ſerſönlichſte Abſaßart dar, die nur denkbar ift; 
enn der Handelsvertreter ift mit feiner Propl⸗ 
fion nur am Erfolg, alfo am zuſtande getommer 
nen Geſchäft beteiligt, während er als ſelbſtän⸗ 
diger Kaufmann das Wagnis für erfolglofe 
Arbeit ſelbſt zu tragen hat. 


Wartheland in Kempen 


Runderlass über die Berufssperre für Handelsvertreter 


Zuverlässigkeit und Sachkunde sind die Voraussetzungen für den Beruf 


(Aufnahme: Krack, Kempen) 


Aus allen 9 1 Gründen ift in einem ber 
ſonderen Runderlaß des Reſchswirkſchaftsmink⸗ 
eee zu der Anordnung vom 1. April 1041 
ſeſtimmt, daß vor Erteilung der Einwilligung 
zu prüfen ift, ob der Antragſteller die Vorgug⸗ 
jehungen der persönlichen Zuverläffigkett erfüllt, 
bie notwendige Sachkunde befikt und ob er 19 
in geordneten wiriihaftlihen Berhälinſſſen ber 
findet, Werner hat die höhere Verwaltüngsbe⸗ 
hörde bie nugaflegtunpe Berinittlergewerbe 
und die zuftändige Snduflries und Handels. 
tammer-nor Erkellung der Einwill ung gur 
Neuerrichtung sines handelsveritelerbettiches 
autachtlic zu hören, Es foll auf dieje Weife 
verhiltet. werben, daß die Entiheidungen rein 
verwaltungsmäßig erfolgen. Die wirtihaftlice 
Selbſtverwaltung hat alfo die Möglichkeſt, den 
Zugug zum Handelsvertreterberuf zu überwachen 
und jo zu Tenten, daß bie Berufszugehörigen 
ihre Ie. d AH en Aufgaben jederzeit voll 
erfiillen, Die Anordnung, die vorläufig bis 
zum 30, Junk 1042 gili, fot ber Vorbereitung, 
0 5 künftigen Handelsvertreterberufsgeſeſhes 
jenen, 


bes Zucerwlelſchaſtolohtes 
ihende der Hauplveteinigung 
der deuſſchen, Ken d 9% ber Jahresſtelgg⸗ 
ben 1040/41 beltimmt, Die voritehende gel abe gilt 
mit auna vom 6. Mai 1041 an für ent ufe gur 
prompten , 10 

Die dralſſche Aeglerung hat im Rahmen, det 
Krlegswiriihaft verſchledene Maßnahmen ergel jen, 
ERS] gegenwärtigen Preloſtand anufeediguerbal en. 

en, 


Ale 11, Freigabe 
1040/41 hat ber 


— 
Dienstag, 20, 


Lask a 
Geſund durch Leibesibun, 5 
Vor kurzem wurde im Gemel ere 
des Hauptzollamts Last die „Gem 
Leibesübungen (GİL) Lask, Wart 
gründet, Aufgabe ſoll die Pflege 
arten fein, Au Gemeinihaftstil 
Stabtoberinfpeltor Krehner ge, 
Vorführung eines Films über bie 
1930 wurde mit Begeiſterung aufge a 
möglichit viele Volksganoſſen für 
Übungen zu gewinnen, foll in Kürze tame 
Werbeveranflaltung durchgeführt we 


Ostrowo 
Sieg im Stüdteſchachwettta —— 
Erfimalig fand im Marihelait 
zwel Schachgemeinſchaften der NS. 
„Kraft Durch Freude“ ein StäblemcgL() 
Am Sonntagnachmittag ſaßen fich ch 
tern im Deuiſchen Haus in Oftror 
A Kolſſch az Ditrow 
und kämpften um die Giegespaluig ; 
und Schachfreunde ſahen ben intor Feni 
fen an den G Brettern zu, Die Natfidon, 1 
[haft beſtand aus ben Spielern Fronnun 
ihat, Rehr, Kreul, Brehler und Rudol usw. 
woer Mannſchaft fekte ſich aus di 
Rlege, Willmann, Schmitt, Kupffer, 
und Knop zuſammen Es fiegte Oft 
Punkten. Kaliſch verlor nur mit 1 
Unſchltehend fand nach ein Blißturn 
dem fih 17 Spieler beteiligten, Au 
ten fih die Oftrowoer ga 
ber Höhe und erzielten die drei erte 
Diefer erfte Stüdtewettkampf Hi 
Beteiligten großes Intereffe ausge 
doch immer lehrkeſch, einmal mit ef fto 
Spieler die Figuren zu bewegen. 
gemeinſchaft Oſtrowo will guch n 
Städten ſolche Städtewelltämpſe 
und für dieſen Zweck hat die NS. 
„Kraft durch Freude“ einen Wan 
Ausſicht geſtellt. 


Kempen 
Kundgebung der NSDAP. in 
Wieder einmal hatte die NGD) 
gruppe Perſiih, die deuffhe Bevölt 0 
echau zu einer Kundgebung aufge 
Mittelpunkt der Veranftaltung ftant 
des Kreisleiters und Landrats, Pa 
Neumann. Der Redner nahm å 
peinenen ausführlich Stellung und, ı 
nterejfierten Zuhörern erneut e 
Ausrichtung, für die ihm die Ber 
~ 


im 
. d. Beri 
hannfta 


—— 


ſpontanem Beifall herzlich dankbar 


Hermannsbad 


Kundgebung der NSDAR, 
gü. In der am 16, 5. veranstaltete 
bung der NSDAP. ſprach der Gau 
Blum. Er brate eine Gegenüber", 
enam popan neuen 1 — 
er Vergangenheit. Genau jo wie 
Dinge auf der Erde, muß auch ber Sffen 
lich wachlen, So ijt auch die Raffenfr 
heute ſelbſtverſtändlich geworden. 
rte welter aus, daß bie Volks dan f 
ine Rofmenbinteit fel unb baf aaf Ol 
bier im Often mit der Idee des Ratio erfahre 
mus durchdrungen wird. Die Erz 150 mi 
beuffhen Menfcen ift eine Stantsau zn 
Keimzelle des Staates aber ift die F. 
genau wie dieſe, allen wir alle zu 
ten, we lehr intereffante Vortrag dien suc 
ners Fang aus mit einem „Sieg⸗ He 
jeren Führer. Hellsche 
Arbitte 1 


Auch ber Bahnhof unbenangung vo 


ü, Der Bahnhof Hermannsbad, aui 
nach under ber Hage Genen E. 
eji 


wurde, hat, laut amtlicher Bejtätigu 

men Bahnhof „Hermannsbad“ er 16775 
— 
Itscher 


igor Vo 
igon Pac 
eto 
Einze 


Ein idealer Schnellve 


in Hansaplast: 
er läßt sich lelchı 
sitzt sofort føst u 
vor Verunreiniguilitions: 


Dienstag, 20, 


55 


m 
Sefund durch Leibesllbun 
rem wurde im Gemei 
ollamts Lask die „Gem 
ngen (Sie.) Lask, Wart 
Aufgabe foll die Pflege 
t gum Gemeinſchafts fi 
nipeltor Krehnent 


e Marenzentral der Deutschen Genossenschaften ap ndl 


tele Volksgenoſſen fil 


nitaltung durchgeführt we 


ieg im Stüdteſchachweltka 


i ern foll In Kürze itzmannstadt 


ge Posten Saatweizen 


eragis-Handelssaat / Janetzki / Heines-Kolben 


sind noch zu haben in der 


Hermann-Göring-Straße 47 Ruf 197-92—95 
Lagers General-Litzmann-Straße 85, Rut 144-79 


Wir haben unsere 
Büroräume ab 
19. 5. 1941 nach 


verlegt. 


in fand im Warthel 
hnemeinfchaften ber NS 
ich Freude“ ein Stäbtem: 
'annahmittag fahen fi 
eutichen Haus in Oftroi 
ften Kaliſch und Oſt ro 
ten um die Giegespaly, 
freunde ſahen den intere 
Brettern zu. Die Kalt 
nd aus den Spielern 
Kreul, Brehler und Rubol 
inſchaft fehle fih aus di 
Imann, Schmitt, Kupfer, 
aulammen, Es ſiegte Ofir 


7 


Wohnungen, öffentl, Gabi 


Glas- und Gebäudo-Relnlgungsmelster 
Litzmannstadt, Moltkastr. 26, Ruf 118-88 


to Bigotte 


Ausführung sämtlicher Relnlgungsarbeiten 


| Tanzſchule Wismann 
Udon, Hilter, Strahe 88, Ruf =.) 


A Gelelfgaftotang in Einzeljtunden 


Ersten u, führandos pa- Unternehmen 
für manchineile Parkett- Instandsetzung 


König-Heinrich- 
straße Id, W. ö 


Karl Metje 


Litzmannstadt, Fernruf 12240 


Parkett 
Staubfrolen Abschleifen mit neu- 
ostor elektr, Maschine, Abziehen, 

Abspilhnen usw, 
Reinigen von Böden jeder Art 


Baureinigungsarbeiten bei Um- und Neubauten 


(den, Fabriken, Bikr 


usw. —Glandicher 


© 


Kaliſch verlor nur mit f 
Bao nach ein Blißturn 
Spleler beteiligten, Au 
e Oſtrowoer KDY. Schg, 
ind erzielten bie drei erte 


fen Jweck hat bie N 
ech Freude“ einen Wangi 
teltt, 


ebung der NS Delp. in 
einmal hatte die NGD) 
fih, die deutſche Bevölt 
einer Kundgebung auge 
„der Veranitaltung ftant 
iters und Landrals, Pa 
n: Der Redner nahm i 
ısführlih Stellung und. 
n Zuhörern erneut e 


1 für bie ihm die Sete bpichhaus 


Beifall herzlich dankbar 


bad 


tundgebung der NSDAP, 
er am 16, 5. veranſtaltete 
SDAP., ſprach der Gau 
brachte eine Gegenüber 
utigen neuen Staatsbeg 
jenheit, Genau fo wie 
er Erde, muß auch ber 

So ijt auch die Raſſeuft 
zerſtändlich geworden. 
r aug, daß die Volks, 

gkeit fei und al 
u mit der Idee des 


rungen wird. Die el 


enſchen ift eine Gtantsaigy 


> Staates aber ijt die F 
eſe, mijjen wir alle zu 
jr intexeſſante Vortra 


Bahnhof Hermanns bad, 
der Bezeichnung Clechoc 


Í „Hermannsbab“ er) 
— 6 


ig 


en Faohkenntnissen, sum 
Istmöglichen Antritt für 


} 


bungen mit Lebenklauf, Zonj 
Abele und en 


buchhalter (Reunie) 


baldigen Auteift pel 


io 
le 


aler Schnellve 
Ist Hansapla 


vor Verunreinigulli 


keimtötend und 


t B, T, 631 an Ala An- 


w 
ie im Pahlen Batinjti) 
b, Bereinigien Hanbelsgeleligaft 
iannjladt, WpolfsHltler-Strahe 78 


Sffene Stellen 


Uinduſtrleunternehmen Ach. 
um longer Anteltt lich! 


atloherſahrenen ČIN 
Erze mit 


Hloh sucho eine flotte 


nu mit einen „Sieg-Seltsche Stenotypistin 


erbitte Bewerbungen unter 
der Bahnhof umbenangung von Lobonnlauf, Zeug- 


f e E. Schulz 
laut amtlicher el lipubenwarengroßhandarg 
Wollstein (Wartheland) 


itscher Eisenhändler 


er läßt sich lelch! 
sitzt sofort font Krakau 


t wirkt bi Bucht Verbindungen 
F eee en Artſgon Firmen zur 
öinsamen Bearbeitung 
fördarnd, Transporten, insbeson- 


für Verpackungs⸗, 
Polſterer- und 
Stelfzwede 


apiergewebe 


Büromaschinen 
Organisationsmittel 
Büromöbel 
u. Zubehör 


PHOTOKOPIERAPPARATE _Spulal-Roparatur-Workatatt 


.G-Bernhard 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str, 104a 


su: 125-24 


Echte Orientteppiche 


in allen Größen empfiehlt 


Richard Mauer 


Ziethenſtraße 1 — Fernruf 172.28 


für K 


n 


Ab sofort evti, 1. Junt 


junge weibl. Bürokraft 
‚Aufängerin) mit Schrelbmaschine- 
INT De KR Autti a 

a u Ordnungallobe, 
295 unter 410 aa E. 3 


Erteile Nachhilſeſtunden. 
bote unter 3418 an die Lg. 


ſeugnſsabſchrſſten, 


lauf an die L. Big. ſtunden zwecks 


Gymnafium, 
Anruf 276.75. 


ben: 
4 


Juſchrift 


Genucht wird sofort: 
Alleinsteh, jüngere Frau 
zur solbatindigen Führung 
einos8-Personon-Haushalten. 
Bedingung; Ehrlich, arbelte- 
freudig u. Kochkenntnisse, 
sauber. Anyobote untar 8871 
an die Litzmannstädter Alg. 


Suche eine g. 
Wohnung mit allen Beque 
teiten in 


öhriften und Lichtbild 


tung Tuſchin 


Angebote! 
3413 an die L. 


Deutsche Bezieherwerber 

(auch Damen) ab nofort für rom. 

borg und umliegende Stdto go 

‚Angebote an Foratroutora Zeitachrifs 

tan, Teenie ronberg, Robart- 
JLL 


or Vorkäufer, mit orate wich Ehe wird 


milde Linie 61. 


Stabtvertreter, perkaufsgewandt 
zum Fleiſcherbeſuch geſucht Un 
gebote an die L . unter 3868. 


Zwei deutſchſprechende Küchen 
mädchen ſucht has Sohn lan 


baus, Spinnlinie 195. 26039 
Zuverlüssl; 
und ansteilger Bürobote 


für sofort gosucht, Zu melden 
bol dor Doutschon Gonosnan- 
nohattabank AG, Litzmann- 
stadt, Hormann-Gdring-Str. 47 


geſucht. Wöhr 
28827 


Schlagotorstraða 9, 
Einzolhandels-Abteilung £ 
gonucht, 

Verkaufe 

umaständeh. 
Maden (20 Monate alt) 
Greven 

schwargelb 
Leistungssuch 7 
baude, Prola RM 
durch Pororuf Lit 


jehtblid erbeten 
aron Grob: und 


Einen Harald 
Wollsteln(Wartheland), 


In (8. Z. 089 080), Sch, 
Große 67 cm, 
7 rai im 


te erbeten unter Yir, 8422 
ü 7 
Lipmannftüdter Zeitung Kut erhaltone Limousino, zu 


nen 
Mültermeifter, Mit 17jährigem eoschmanchlae, Fabri 
Aae WIR fümitinen Dile. dard, on 28 Zr nl 
elne en vollſtändlg vertraut, 
ſucht Verkraueneſtellung. Obers 
müller oder Mühle in Pacht, Res 
araturen, Davib Mroblem, 
eis Sierab; 23098 
Koch mit Zeugniſſen ſucht Stel 
lung, 3. N) barocke 
Str. 10, Stanislaw Skwarka. 


Let die L. 8, 


SCHROTT 
METALLE 
jede Met u. Menge 
tauft jtändig 
Vithmaunſtüdt. 
Schrott und 
Metall- Hande! 
Buſchtinle 50 
Ruf 17.00. 


Monsunternahmon In 


eito, 
Landwirtschaftsbodarf 
Namslau, Rut 851 


Ag decke 0, A 

nig Heinrig Str. 

Elac lints. f 

Verkauſe 

Ben 0 ale S Ne 
je), altmobern, Zu er 

1 Wächter, Spinnulinie 


Sammelvorkehr, und 
um nähere Angaben 


.d, Königsberg/Pr, 


Alen 


‚Angebote unter 
itung berkauſen. 


243.18 von 8—16 Uhr. 


i is 40 J. 

Krempelmeister ehh 

Fre Textiiworkos gesucht, Angebote unter 
Atamannstädter Zeitung erb 


dr, 


12jähriger Junge fuht Nach 
Aufnahmen ins 
erbeten 


bis 4+Fimmers 2 


2 Tiſche (Eiche) und Stühle, ge⸗ 
E aae 1 Wellen Math 
W. 61, 20 


der Umgebung der 
Stabt für den Sommer, Rich. 51 


Rundfunkgorte und Roparaturon 


Gerhard Gler 
Rut 168-17 


Schüferhund 
s Nüharon 


Personenkraftwagen 


gebraucht 
GmbH, 


ſchetommode; 


Sommerhaus in Podembina, Zue 
ſuhrbahn Tuſchin erkeſchbar, zu 
inzufragen Ferhruf 


eee 


Importeur, Grossbändler 
u. Gross handelsvertreter 
in Lebensmitteln 


sucht Verbindung sss Handelsfirmen . 


‚assageschäfte 


Paul Mann, Hamburg 19 


Osterstrasse 49 


Ternrut: Sammel- Nr. 58 50 55 
Telegramme: Mann Hamburg 19, 


‚Herrensilberzieher, große 
u verkaufen. Meifterhaus| 
3 

1, W. 8, zu erfr. b. Portier, 
Ange 
site Radegaſt, Trenkerſtt. 
hilfe 


Moderne, 


e 
burger Str. 4 (Ecke 
246). 


23324 


mlich⸗ 


ez Couch oder Goja 

20910 Kurflürſtenſtr. 19/8. 
Gasmaſchine 
für Biügeleifen 
Moltkeſtr. 242, W. 22a, 2 


Damenfahrred, in 


bote unter 3411 an die 03, 


jaher»Str, 55, W. 15, 
von 

Hl, 
Kor: 
Ge: 


Kinderwagen, 
größe), 


u verkaufen. 
$a, d 28. 


taufen, Ludendorffſtr. 
14, zwiſchen 9 u. 11. 
Teppich, 2,5%8,6, faft neu, 
verkau Angebote unter 


Ler- 
bi 


EA und 74007 

a 

Fete Taufe Kanal“ 
Otto Manal 

eee ee ee . A 


Kö 
6 1. 
23100 
awel 


In gutem 
806 


ragen 
Ein Sämtlches Material 


kauft und holt sofort ab Li 
tädter Schrott- und Motall-Hanı 


23815 Po] Buschtinie 59. 


Bu taufen geſucht Stühle, 
ee 


eee 


Kleine Anzeigen der 4. J. 


igur, 
ſtraße 


Tiefen. Kinderwagen verkaufe. 


Zu verkaufen ein Anhänger 


$ 
ufhlinie 


Wolfshund (abgerihtel) zu ver 
kaufen. Angebole unter 9450 an 


u wohnererſaſſun, 
zu verkaufe 
29934 


und Gasmafhine 
zu, verkaufen. 


utem Zur 
ſtande, yu taufen geſucht. Anger 


Tiefer Kinderwagen in gutem 
g ande zu verlaufen. Erhards 
28330 


Koſtüm (Mittel: 
ortteftt 


Couchdecke und Pate Bo Azt vers 
baadi 


14 
an die L. 233222 


Zustande zu kaufen 
Angobote unter 8888 
än die Litamannktädtor Zoltung 


aus dor großen Entrümpolungsaktlon 


Rat 191-0 


nges 
Rudolf 


K. Aniiadf's 


Wir beehren uns, 


ergebenſt einzuladen. 


Tagesor 


1. Beſtätigung des Berichtes 
Revifionstommiffion für 10 


ſionskommiſſion. 
für 1041. 


4. Beſchlußſaſſung Über das G 


81, Dezember 1041 und für 
bilanz zum 1. Januar 1942, 


6, Anträge der Aktionäre. 


Kreditinftitutionen ſpäteſtens 


Brauerei und Kohlenfäuremert 


Litzmannſtadt, Fridericusſtraße 34/36 


die Aktionäre unferer Gefellihaf 
zu der am 31. Mai 1941 um 16 Uhr, ſtattfindenden, 


ordentlichen Hauptverſammlung 


2. Beſchlußfaſſung Über die Verteilung des Relngewin⸗ 
nes und Entlastung der Verwaltung und ber Nevis 


Wahl zur Verwaltung und zur Replſtonskommiſſton 


die Vergiltung der Reyſſtonskommiſſton. 
5. Wahl des Abſchlußprlſers für den Jahresabſchluß zum 


Aktionäre, die an der Hauptverſammlung teilnehmen 
wollen, milſſen ihre Aktien oder Hinterlegungsſchelne von 


einſchl. in der Kaſſe der Verwaltung in Litzmannſtadt, 
Bribericusftraße 84/86, hinterlegen. 


Erben AG. 


dnung: 


der Verwaltung und der 
40. 


ſehalt der Verwaltung und 


die Reihsmarkeröffnunge« 


bis zum 24. Mal 1941 


ardine 


Ligmannfläbter Ultmaterial- 
hanblung tauft tänbig lteifen. 
Sumpen, Papier. 


Schmidt, Sir. der 8. Armee 21, 
Ruf J 


Klavier oder Flügel (Marten: 
inſtrument), nach Angabe der 
Marte, Farbe u. Größe, zu kau⸗ 
fen gefi bt, Angebote unter 8417 
an die LZ. 0 p 
$i 


Anmeldung zur polizeilichen Eins G 
der Genowefa mi 
und Johann Gitet, Lutoflawices| g 
Schlachecke, Gem, Grabica, vers 
toren, 
Belhäftigungsfarte des Mieczy⸗ 
law atono Jagſtweg 4, ver 
Toren, 28825 


hi 


6 


2 Kohlenkarten des Konſtantyn m 


Wander, riedaftr, 11, verloren. 
Lebensmittel,, Fette und Elers 
tarten auf den Namen: Genos 
wefa Plertrzak, Gtanijlaw undis 
Alice, Oſtpreußenſtr. 8, verloren. p 
Nüdtehrerausweis Nr. 999 
des Markian Kiſtelewsky, vers 


w 
pi 
6 


Gerhard Koch 


Adolif-Hitler-Sir. 56. 


nenſtr. 2 
Berlor 


nleisten 


LITT TTTTTTTTTTTTT 


Verloren Brieſtaſche mit Auge 
weis 
durch die Ukrainiſche Vertrauens 
Uui Wunich 2b e ebgebalk ftelle Berlin, ſowie Mitgliebs« 
4 karte der DUF., Paſſterſchein u. 
Geld, am 19, 5. 41 um 8 Uhr more 
gens an der Ecke Adolf⸗Hltlex⸗ 
und e d im Tahate 
warengeſchäft. 
ber wird gebeten, die Brieftalhe 
mit Ausweſſe an Nikolaus Hos 
enw 


mit Lichtbild ausgeſtellt 


er ehrliche Mine 


Lihmannftabt, Adolf⸗ 
Itler⸗Str. 269, W. 2, abzugeben. 
ülfte bes Geldes kaun als Fin⸗ 
rlon behalten werden. 

n Michalek, 
5, verloren. 


ma J. John, 
17. 23801 


rbeitsfarte des 
hauenburger S 
baugeben bei 9 
volröttler&te 


= 


Regiſtrierkarte des Wiktor Jas 
finifi, Sandweg 19, verloren, 


leiſch⸗ u. Fettkatlen des 


. er 
325 Mann Trautmann, Kubas 
23302 


ir. 65, verloren. 


nmelbung zur polizeilichen Ein» 


des aclam 


öhnererfalfun, 
ol, Bujny Kſieze, 


damiat aus 


em. Zelow, Kr. Lask, verloren, 


aſſterſchein mit Lichtbſſd der 
adwiga Jielinſta, W 
3811 


verloren, 
Gelbbörfe mit Ring 


1 are 9241 1 0 Hilde 20. 2, 88) von 
M: ber Deutſchen Boltalifte| Wehrmahtsangehörigen im Qunas 
der Olga Rau, Pabianice, | Park. Abzugeben gegen gute Ber 
Moltteſtr. 6, verloren, lohnung. 


Unmeldung zur polizeilichen Eins 
mebnererfallüng des Gtaniflaw 
Biallomwifi, arniſchewiße 40, 
Gem. GorlaPabianicka, verlor 
tem, 


Ausweis ber Deutſchen Volts⸗ 
Lifte verloren, Wii Gah, Spier, 
Dilttelftrahe 87. 5205 


Ausweis der Deutſchen Bolts: 


lijte 517204 des Emil Het, Elle. 
ſtiaße 14, verloren. 23320 
Stleiberfarte der, Waldemar, 


Berta, Albert Schiller, Radegaft, 
Lauchbſad 95, verloren. 23300 


Fleſſch. und Fettkarten der Ma⸗ 
tia und Karl Kaſper, Waldhorn, 
Baßweg 2, verloren, 23314 


Anmeldung zur polizellichen Ein⸗ 
wo! or N der Sózefa Eur 
cal, Dorf Kazimierz, Gem. Ures 
kandrow, verloren, 23319 


Samiſchuh verloren. Finder wird 
gebeten, denſelben gegen Heloh: 


od 
ge 


19 Heh⸗Str. 62, Konditorei. 28900 


nung abzugeben, Albrecht⸗Thaet⸗ 
Str. 12, W. d. 28905 


an die 


Juſchriſten unter 3421 
j 239 


3 


Drahthaarfox 
(Hündin mit rotem Halsband) 


aus dem Fiiegerhorſt am Sonn 
tag, dem 18. 6, entlaufen. Wie⸗ 
derbringer erhält Belohnung. 
Ace unter Nr. 003419 an 
die Lihmannftäbter Zeltung. 


Der Herr, der meine Taſche am 
Freitag aus 
„Alte 
wird 
AriebrichGohler⸗Str, 12, W. 11, 


dem. 
Bürgerftube" 
jebeten, 


Reftaurant 
mitnahm, 
selbige ſoſor 


er 


beim Hausmelfler abzu⸗ 
bett, f } 2307 


Gute Werbung 9 
hilft nur guter Wäre! 


SPO 


Großlager mit Gleisanschluß! Kradweg 1-3 


Grosshandelsunternehmen für Nahrungs- und Genussmittel, 
Weine und Spirituosen usw. Bed 


LE 


sartikel uller Art. 


Großeinkaufsgesellschaft 


Litzmannstadt 


Ruf133-89 und 186-09 
Telegramme und Briet- Kurzanschrift: Großelnkauf Litzmnnstadt 


Komm. Verw.: Direktor K. Heintz 


Amtliche Bekanntmachungen 


Moltzeſverorbnung 
Uber bie Trennung von Nichtpolen und Polen 
in Gaſtſtätten 
it den Reglerungsbezirk Qi tabt wird fol 
E Mir ee Sa 


Galt, Shant und, Gpeljemirtihaften ſowie Gis 
bielen, dle durch Echilder „Für Holen verboten“ ger 
kennzeichnen find, diirfen von Polen. nit beſuch wer 
ben. Gaftftätten, die Punch Shiver „Nut fir Polen 
Zunefaffen“ gekennzeichnet find, diirfen von anderen 
!erfonen als Polen wa beit werben. 

Welche Bafiftätten fir Boten verboten unb melde 
zug für Bolen aunetalfen find, beftinmt jemeila bie 
Drtspolizeibehörbe, Die Inhaber der betreffenden Lo. 
tale Baben an nag auben fihibarer Gieile fowie in: 
nerhalb des Betriebes Aushänge anzubringen, aus 
515 der in Ihnen zugelaffene Vefucherkteis hervor. 
geht. 

$ 

n 


s 
A Smiperbandtungen mi e gegen bie 
Gaftftätleninhaber, dle In der Galtftälte n di ger 
faflene Werfonen hewitlen, als auch gegen bie Galie 
Sin Sunngegelb Bis au Aue 160 un im Balle der 
Nigibeitrelbbartelt eine Iwangshaft bis zu J Wochen 
angedroht. 


BA. 
Diefe Woligelverorbnung tritt am 1. Junt 1941 In 


Kiel 
Ihmannftabt, den 10, Mat 1941, 


der Heglerungspräflbent 
geb. Hebel bor 


Bekanntmachung 
über die Belhalfung von Selbſtichutzgerät 
und den Ban von Luftichußräumen 

1. Auf Grund der Siebenten Durchſührungeverord, 
nung zum Luſtſchußgeſe vom 28, 5, 1990 ad. 1 
©, 009 — ſſt in den Gebäuden, die dem Selbſtſchuß 
unterliegen, das erſorperliche Selbſtſchutgerät bereit 
pinim und dauernd in gebrauchsfähigem Juſtand zu 

alten, 
2. Verantwortlich für die Bereitstellung AR der 
Hauselgentülmer. 

3 eder Hausbewohner If verpflichtet, vorhan⸗ 
denes 8 f ‚Gerät zur Berfügung zu ſtellen. 

4. Sede Luftſchutzgemeſuſchaft fin der Regel bie 
Hausgemeinfhaft) muß mit folgendem Gelbitihuhgerät 
ausgerüftet Jein: 

Im Dachboden: 


Nach Entellmpelung — Berleilung von Sandhaufen 


Im Dahboden. 
Bor dem Dachboden, oberſter Treppenabfak: 


1 großer Waſſerbehälter mit 8—10 Eimern Waſſer k 


men 
1 Kiſte mit Sand 
1 Eimer mit Mafler 
2 Jeuerpaiſchen 
Bor jedem Wohnungseingangt 
1 Eimer mit Waller 
1 Tate 
3 Tüten mit je 5-10 ke Sand; aufgeſtent auf 
ein kleines Holgbänkchen. 
Im Luſtſchuhraum: 
ür jeden Treppenauigan der Luſtſchutzgemein. 
halt eine Burlfhuktanbfpripe 
1 Elnxeihbaten 
1 Fangleine 
1 Reiter 
1 Fuſiſchughausavetheke 
mehrere Jeuerpalſchen, 
mögficft zahlreihe Eimer 
kleine Handihaufel (zum Werſen des Sandes mit 
einer Hand) 
1 grobe Scaufer 
1 Uzi oder Beil 
I Banden für QS. Wart, Melder, Laſenhelſe⸗ 
Annen. 
5. Die Belhaffung des Gelbftfhuhnerätes hat fofort 
zu etfolgen, 
g. Die Nichtbefolgung der Slehenten la 
h h wn Aal Die peleklic feligeichle” Strafe 
nach Ni. 


7. Die Kontrole. wird durch Pol-Beamte, Amle. 
Ärger bes Reiholuftihunbundes ober Tonftine vom 
Srl RS Geiler beftimimie Betfonen, hurhnefühtt 

Es wird ferner auf folgende geiekliche Beftimmune 


gen Bingenleien; 
a) Nah 8 1 der 2. Dirsfilßtungenerorbmung, zum 
Luſfſſchüggeſen find im geſamten deutihen Me in 
ge biei Schußrgume zu ſchaſſen, die den Inſaſſen 
bei Cuftangriffen Schuß gegen Wirkungen don 
Sprengbonben, inobefondere pegen t Sul 
fon, Bombenipliter und Vautrimmer ſowie gegen 
hernifche Jad elle newühren. Die Ghukraums 
Anlagen find Im Keller, lach, ERDE 
au im Erbgefhoh der Gebäude (befonders In 
Mittelfluren), anguorbnen, Schußräume, für des 
zen Erftellung ber ide perantwortli 
ift, find nunmehr fofort unter Beating ber Schuhe 
sauunbeftimmun en, die in ben Woltzelbienftftellen 
und beim Neihsluflhufbund zu erfragen find, 
auch in Sihmannftadt (einfhlichtih  Pablanice) 
zu errichten, 
b) Doppetfenfter find zu entfernen und möglicht in 
stellerräumen aufpubemahren, 
Richtbeſolgung zieht die nelenlihen Strafen nach 


Der Pollzelpräſident 
als öffentlicher Luftihuhlelter 
Dr. Albert 


fig. 


GelMäftsnummer: 2 F 1/41, 
Aufgebot 


Die volksdeutſche Landwirtin Marlanne Gola 
eborene Ujma, wohnhaft in Folwark, Gemeinde 
leſzezow, hat beantragt, Ihren Ne Ehegat 
ten, den Landwirt Wiadiflaw Gola puteh wohne 
haft in gona, Gem, Kleſzezow, für dot u erklären. 
Der Werfhoflene wird aufgefordert, ſich Ipäteltens 

im ufgebotstermin f 

am 2. September 1941, 12 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Gericht zu melden, wibrigen« 
falls die Tobeserflärung erfolgen wird. 

An alle, die Auskunft über Leben oder Tod des 
Verſchollenen pi erieilen vermögen, ergeht die Auf, 
forberung, ſpckleſtens im Aufgebolstermin dem Gericht 
Anzeige zu machen. 

Mablanice, den 14. Mal 1941. 

Das Amtsgericht 


Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kallfch 


Anmeldung der e 
in der Deulichen Volksschule 

Die Eltern, Bormünder und fonftinen Erziehungs: 
berechtigten find verpflichtet, Ihre Inder, melde nor 
dem #1. 12, 1995 geboren find und noch nſcht die 
Schule beſſachen, In der Zeit vom 10 bis 21, Mat d, J, 
wischen 12—13 Uhr, bel dem Schulleſter der 1, deut: 
hen Boltsfchule, Yunsbruder Slraße 18, biw, ber 
2. deuſſchen“ Bollofhule, Schulfkraße 6, amumelben, 
Sqmuibezirksgrenze ( bie Prosa, 

Bel der Anmelbung find vorzulegen: Geburts. 
urfunde, Waal Cinbirgerungsurkunbe bjw, Muss 
weis ber Deulſchen Volksliſte. 

Kalſſch, den 15. Mat 1941. 

Der Oberbürgermelſter 
— Schulamt — 


un dennerstgg, bem 22, Mai 
i Uhr bi 


aße 29, der 
gte 


Kurſus für deutſche 
Männer 


erte Silje bei Um- 
glüdsfällen“, 


Strickwaren aller Art 


Strümpfe, Hand ſchuhe 
Damen- u. Herkenunterwäſche 


Paul Schönborn 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 133 Ruf 22118 


Deulſche Genoſhenschaftobank 


AS, 
heumann-Göring-Ött.473197-94 


Zahlſtelle Schlachthof Ruj 182,02 


Möbeltransporte 


A. 6, 


'ZMANNSTADT, Adolt-Hiller-Straße 40 


Feniterk Ltt ————— 


Bllderr Spiegel- und Schaufenflerfcheiben 
Glasgroßhandlung T. HANELT, 


Fenfter u. Garten- 
Roh» und Draht- 
Ornam. u, Farben» 


Sihmannltabt, Ulrich-von⸗Hutten- Str. 15, fernen] 134.88 


Allgem 


Rudolf⸗Heß⸗Straße 52 


Am I. b. 41 


Sonntag 


REPARATUREN || *. 


sämtlicher Nähmaschinen für 
Haushalt und Industrie 
werden schnell und preiswert 
ausgoführt 
Auf Wunsch werden die 
Näbmascbinen abgebolt 


Willy Haak 


Nähmaschinan-Fachgaschäft 
Litzmannstadt 
‚Adolt-Hitler-Str. 141, Rut 173-32 


Montag 
Am 
Dienstag 


Mitiwog 


Donnerstag 


Donnerstag 


24. 5. 41 
Sonnabend 
25, ö. 41 
Sonntag 
20, 5, 41 
Montag 
27. 5. 41 
Dienstag 
27, 5, 41 
Dienstag 
p28. b. 41 
Mittwoch 
29. 5, 41 
Mittwoch 
29. 6. 41 
Donnerstag 


hilft me 
Preise. 9OPfganrbältlih: 


Drogerie Keilit 


Am 


Bliromaschlnenreparatur 


A. Laufersweller 
Mholf Hitler» Strahe 82 
Ruf 208.26 Breitag 
ver hin 
` Damenmäntelschnelderel i 
auf Maß- und Konfektion 
Hilde Bruck 


Hohonsteiner Straße Nr. 2 
Ruf 222-07. 


ts 1024). 


Schlüfjel 


Bilderrahmen 


Einrahmung, Bilberverkauf, Bilberleiltenwertitatt 


E. B. Wallner (Walifhewitt) 
Lihmannftadt, Buſchlinie 192, Ruf 245-95 


Veroͤunkelungsrollos 


groler Bolten, wieder eingetroffen 


Paul Rabije Ruf 171-00 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 9 


Verlangt in allen Gaftftätten und Hotels 
i die Ribmanntádtet Joitung 
Porzellan, Glas, 


E. u. K. Wermut 


18, 5, 41 ab 
14. 5. 41 ab 


15. 5. 41 ab 


22. 5. 44 0 


B0, 5, 41 ab 


Geeignete Bewerber, die mindeſtens 108 cm gr mi 
nen fih bei der Annahmeunterfuhung als Fretwillſge melben, 


zu Geibihränten, Kaffetton, ShnappIhläffern, Yalo-tufsüigen, tutos ulm. 
Hielert jhnellliens @erdihrantdau und Mafhinenlabrht 
Karl Zinke, Litzmannſtadt, Meſſterhausſtr. 16 Ruf 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Str, 66 


wer will zur Waffen⸗ / ? 
Annahmeunterſuchungen finden ftatt: = 


ad 9.00 Polen 
00. 4% Standarte an der Paull⸗Kirche 7. 
12, b. 41 a 


11.00 Than 

uam, 
10.00 
10,00 


t 
Standarte, Baltenlandftr, 10. 
142477 

1111. 4% Standarte, Weinerſteahe 22. 


Altbucgund, 
11110. / Stanvarte, Avolf-Hitler⸗Str. 4. 
10.00 190 
10. „Standarte, Gyrfenftrahe 88, | 
ermannsbab 1 
eutihe Schule, Thorner Strahe, N 


Kutno 

111/114. Standarte, Graf⸗Spee⸗Str. 7. 
Bipmannltadt 

2/112, % Standarte, Pulvergaſſe 11/46, 
Lihmannftadt 

2/112, Standarte, Pulvergaſſe 11/16. 
Bikmannitadt 

2/12. %% Standarte, Puldergaſſe 11/18, 
Hihmannltgdt 

2/12. 44Stanbarte, Pulvergaſſe 11/16, 
Lihmannjtadt 

2/112, 4 Stanvarte, Pulvergaſſe 11/15, 


9.00 
10.00 
8.00 
8,00 


00 predna: 


aner det Mstlsbentfgen witten 


9.00 na 
7118, 6 Standarte, Hindenburaftraht. 
9.00 


Wielun 
I/18, „% Standarte, Biumenftrahe 16. 
9.00 Oftrewo, 

11118, 44»Stanbarte, Thüringlſche Str. 119 
900 Jaroijhin 

17100. Standarte, Plefhenerftr. 40. 
9.00 Nonin 

5/14. % Standarte, Pitfubffiftrahe 2. 
9.00 Silja. 
1109, 4 stendarte, Wderftahe 8. 


9.00 ann 
/ Abſchnitt XXXXII, Horft⸗Weſſel. Str. 2 
10.00 Nenutomiſchel 
11. Standarte, Bahnhoffttahe 40. 
9.00 Pajen, 
09. 4-Stanbarte an der Paul- Kliche 7. 
werden Freiwillige für ſämtliche Truppentelle 


1. längerdienende Freiwillige für 4¼ bzw. 12 Jahre Dienft- 
kel (Jahrgang A bis io 57 4 a $ 1 

2. nur bei Meldung im Monat Mal 1941 

512 1020 ohne Dienſtzeltverpflichtung (Jahrgang 1900 


oh Und, Eins 


224-19 


Glasſchleiſerei u. Splegelſabelt, Neuvergloſungen, 
Neparalurarbeiten, Antoperglaſung 


A. Michelson 


kommiſſſariſcher Verwalter vorm. J. Candy! 
Hermann⸗Wöriug⸗Strahe 38 = Nuf 183-18 


Induſtrie Schürzen 
aus MWerkjtoff 
ſäures, öls, ſettbeſtändig 
fertigt prompt 
Oſtdeuthche Planenfabrik 6.6. 


Breslau 2 Lehmgrubenſtraße 68/65 


Kristall, Keramik 


Rut 


Gartenstraße 74 
Lebensmittelgroßhandlung 


Nahrungs- und Genußmittel, Weine und Spirituosen, Kolonialwaren usw. 
Modernes Grossluger mit Gleisunschluss ~ Eigener grosser Fuhrpark / 


Konsumgenossenschaft, Litzmannstadt 


Fernruf 180-28 


Eigene Sauerkohl- und 
‚Gurkeneinlegerei : 
Herstellung von Limonade, Sodawasser, Essig 


Komm. Verw.: Direktor K. Heintz 


Am 7. s 
burt molle 


Erna 


im blübender 
meinen große 


meinen lleb 
guten Water, 
und Vetter 


Ade 


im Alter n: 
findet am 4 
mittags vom 
neuen enang 


Am 17. 
langjähriger 


Wir werden 
Er ruhe in 
Die Bec 
um 5 Uhr ne 
aus Gal dem 
nerftraße ftal 


»SOHM 
Ing, Alfi 


Litzmann: 
Rut Biroz og 


4? 


uflestirche 7. 
lanbftr. 10. 
tahe 22. 
Hitler Str. 4. 
ie 88, 


pee Str. 7. 
alje 11/18, 
affe 11/16, 
alle 11/18, 
affe 11/18. 
alje 11/16, 
Ittelftelie. 
urgſtrahe. 
nfteahe 16. 
ilhe Str. 119. 
ertr, 40. 
iftzahe 2. 


um 7. Mal vertar nach glüalich wor ig 
buri meine Aber ana aetla Perl te Ina Bas 


Erna Krohn, geb. Wenste 


im blutenden Alter von 27 Nal — Wor ſie gekannt, wird 
meinen großen Schmerz ermellen, MF > 
Im Namen ber Hinterbliebenen: 
Walter Krohn 
Renate l 
Reinhard | als Kinder 
Georg j 
Die Elnäfgerung fand am 10, Mat in Ab: 3 
st e I Bir a 1 einge . e 
e her, er Teilnahme, dan i? 
allen ee Freunden und Seen eee 
Köntgaber; 


Wande Abe, Albnrannfadt, 


Tauentstenite, bg. 


Schmerzerfülllt bringen wir hiermit bie traurige Nach ⸗ 
Acht, Faß es Goit dem Allmächtigen gefallen far am 
onnabend, dem 17, Mai, nach kurzem jdwerem Leiden 
meinen Lieben, treuforgenben Gatten, unferen Herzens: 
5 atr Schwiegervater, Großvater, Schwager, Onkel 
nd Vetter 


Adolf Auguſt Fulde 


im Alter von 04 Jahren N Die, Beerdigung 
findet am Dienstag, dem 20, Mal, um 5,80 Uhr nads 
mittags vom Trauerhaufe, Spinnlinie 107, aus auf dem 
Neuen evangelſſchen Yricdhofe (Wlesnerſtraße] ftatt. 

In Hefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen, 


` Ron gangen, [Swern Beiden Jat e Golt 5 Bun 
i „ hergenagute Mutter; Großmutter, 
Sem en Schweſter, An 175 Confine. 


Emilie Müller, geb. Schmidt 


im Alter von Sabıen, am 10, Mai 1944; um 990 Ahr 
organa e IA In be DOMOU ahaj A ü 

Die Beſtattung unſerer Teden Werblicene, st am 
Mittwoch, dem 21, Mal 1041, um 8.90 Uhr Alen tags vom 
Danziger Straße 178, aus auf dem alten evan: 


T 
aeiten def fatt, 


Rikmannftadt, 20, Mal 1041. 


Sn tiefer Trauer DIO Hinterbliebenen, 


Am 18. Mal d. I, verſchled nach lüngerem Lelden 
meine liebe Mutter, Großmutter und Schwiegermutter 


Marianne Hintz 


im Alter von 81 Jahren, Die Beerdigung findet heute, 
den 20. d. M., um 18,80 Uhr vom Trauerhauſe, Spinn⸗ 
Tinie 14, aus auf dem alten evangelſſchen Friedhoſe ſtatt, 


In tlefer Trauer: 


Lothler und Enkel. 


Schmerzerfüllt bringen wir die tratie Nachricht, 
dei er m 10. Mai 1941, meine Gattin, unſeke 
lebe Mutter, Großmutter und Urgtohmutter 


Ida Olga Graf verw. Buch 


geb. Schmidt 


im Alter von 94 Jahren iani entſchlaſen ift. Die Beerdl⸗ 
ung findet Dienstag, den 20, Mal, um 16 Uhr von der 
Bet enhalle des ETA Briedpofes, ; Wiegnerſtrahe, 


tatt, 
5 In tiefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen, 


Allen Verwandten und Bekannten, die anlähli des 
Ablebens unſeres lieben 


Paul Naple 


uns ihre Anteilnahme erwieſen haben, Jagen wir unferen 
herzlichſten Hank, Insbeſondere danken wir Herrn Par 
ftor Doberſteln, den Kranz und Blumenſpendern ſowle 
allen denen, die dem Verſtorbenen das lepte Geleit gege: 


ben haben. 
die Hinterbliebenen, 


Am 17. d. M. olka im Alter von 64 Jahren unfer 
Inngjähriger Mitarbeiter, der Graveurmeifter 


Adolf Fulde 


Wir werden ihm eln ehrendes Andenken bewahren. 
Er ruhe in Frieden. 


Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 20. d. M, 


um 5 Uhr nachmittags vom Trauerhauſe, Spinnlinſe 107, 


aus auf dem neuen evangeliſchen Frſedhöſe an der Mies: 


t. 
sel Betrieböffihrer und Goſeloſchaltber 
Vereinigten erilliwerke 


Nach langem, schwerem Leiden verſtarb am 17. Mar 
mein lieber Gatte, unfer Vater 


Sultan Groß 


im Alter von 40 Jahren, Die Beetdigung findet am 
Dienstag, dem 20. Mai, um 15 Uhr vom Auguſt⸗Bier⸗ 
Krankenhaus aus auf dem evangeliſchen Friedhof in 
Poly ſtatt. 


In tiefer Trauer: 


Am b. Mai igt farb ven Heldentod für 
ührer und Volt der Wachtmeiſter und Offis 
slersanmärter in einer Flatableilung 


Stubienallellor Pg. 


Günter Werner 


Inbaber ben ER. II 1939 
geb. 2, g. 1010; gelt, 5, 5. 1941 

Gelt 1995 bat Metner als Kamerad an meiner Seite ges 
arbeitet. Wegen feines überragenden Könnens als Lehrer 
und. N wurde at qm 1. 12, 1940 an die General⸗von⸗ 
Brtelenis: 5 aabgeorbnel, konnte aber als Frontſoldal feie 
nen Dient nit antreten und hat jeht fein junges, zukunfls⸗ 
teſchen Leben geopfert. Sein Helbentob ift uns Verpflichtung 
au letzten Hingabe für Führer und Volt. 


K. Sthelbler & U. Grohmann NG, 


Dr. Petran 
Oberſtudlendirekler der Ven von⸗ Briefen, Schule. 
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Anstadt-Bräu 


K. I. Anstadt 


Brauerel, Selterwasser- und Limonaden-Fahrik 
Litamannstadt, Sohneestrage 15 


Rufen Sie an: 1-4 
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weſſel Str. 2 


offtrahe 40. d b 
senage t rassamen 


Hüte, Mützen, Wäsche, 
Krawatten, Binder, 


uppentelle 


te Diente zur Anlage von Dauergrünlandflächen 


gang 1000 empfiehlt 


“=u U Warenzentrale der Deutschen Genossenschaften ndl 


e 
Litzmannstadt Hermann-Göring-Straße 47 Rut 197-92—95 
Lager: General-Litzmann-Straße 85, Ruf 144-79 


Hosenträger, Sockenhalter 
Kragenknöpfe, Kragen bei 


Gute Werbung MN nur guier 
im Reichsgau Wartheland 

Volksbildungsſtätte Litzmannſtadt 
rglaſungen, i ” nn 
un 7 4 Lichtbildervortrag 


f Eine Reiſe durch 


Candry t 
das antite 


33-18 
Griechenland 


Über dieſes Thema ſpricht am 24. Mai 1941, 
20.00 Uhr, im ae Saal der Volksbildungs⸗ 
ſtätte, Meiſterhausſtraße 94 


Univ.-Prof. Dr. Diehl 


en pn Prelſe von RM. — 60 find auf der Krels⸗ 

dienftftelle der Rech. „Krait dush Freudo”, made 

Straße 60, und auf der Ge gajio zue der Woltsbiibungoftätte, 
Melſterhausſtrahe zu erhalten 
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gelteſert werben, bar i 
in der Lage tit, Kartelführungg, und fonftl 
Gebr, Pohl & Co. e | 10 E 8 
Holzhandjuni 3 lingen mit We. . eg 
Dampfsägs- und Holshearbeltungewerk Beugnisnbläkitten unter, Angabe der heile 
Frankfart a. d. Oder, Gelbe , Telephon 2188. Bilge erbeten an: Muhlenberg, Maullns u. 
Co., Tabatjabrifen, 


Malerarbeiten 
us" O. Neigel & G. Elsner 


Ligmannſtadt, AdolhHisler⸗ Straße 108 


Luftschutz- Feuerlöschgeräte 
und Verdunklungsanlagen 


»„SOHMITZ* und „AKO“ Verkaufsbüro; 
ing. Alfred Kostyrko, Technisches Buro 


Litzmannstadt, Horst-Wessel-Str. 2 
Rut Fabr.: 288-45 


Damen-Schneiderei 


Renate Wedler 


Scharnl „ 5, W. 8. 
RB NE In der Wiederholung liegt der Erfolg der Anzeige 


Rut Bo; 099.44 


Spielplan. der Kikmannitädter Filmtheater von bente 


+ Gür Jugendliche erlaubt ++ Kür Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 


Casino ® Nia 


15.00, 17.45, 20.30 15.00, 17,45, 20.30 10.00, 18.30, 21,00, fonntags 18.30 
Das entzüdenbe TerrasQuftjpter | D% Tiene 10 einbrudsnole 


Ufam 
Unfer Heiner. Zunge Schwark Molen ** 


mit 
Hermann Speeimens, Gilbe Yanlın | „eK ile nls Nene | nigaziggema unh Mideri gba. 
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tubenbarfikt. 74770 | Wadi ge Linie 10 | 
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Mimosa Mai 
Mit Beginn ber Bulälinle 178 _ | Rönig-deinzid.Gtr. 40 
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Brauchst Du ein Fahrzeug von Qualität, 
dann eile sogleich, eh’ es zu spät 
zu Motor-Busch, der Dich betreut, 
noch niemand hat den Weg bereut. 


Buropa Muse 
Elageteritsahe 20 Erspaujen 


Meine Kraftfahrzeughandlung kann am 1. Juni 
auf ein einjähriges Bestehen zurück- 
blicken, Mit Stolz kann ich trotz dieser kurzen 
Aufbauzeit mein. Unternehmen. herausstellen, 
denn es wird alle von meiner Kundschaft ge- 
stellten Anforderungen erfüllen, können, AG 
zwei ehemals jüdischen Geschäften wurden ein 
vorbildliher Verkaufsraum und Büro- 
räume geschaffen, Weitere neue Ausstellungs- 
räume sind im Entstehen, Mein reichhaltiges 
Verkaufsprogramm für Personenkraft- F 5 Peifiden 
wagen, Lastkraftwagen, auch Kommunalfahr- > ob en 
zeuge, Traktoren und Krafträder befriedigt * m n 1 15 
jeden Bedarf und paßt sich jedem Geldbeutel 0 SAG 
an. Übrigens werde ich auf der Breslauer W llenen. 3 
Messe, die vom 21, bis 25. Mai läuft, mit Ion eniai 
einem eigenen Ausstellungsstand für Traktoren nommen, 
vertreten sein, . 
terland 
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[Die Jeu Fahrt 
der Santa Margareta 


Er übe 


Von 


Die Deutſche Arbeitsfront 


19.-Gomeinfihaft „Rcaft durch Freude“ 


Litzmannſtadt 


Am 27. Mai 1941, Beginn 20 Uhr, in der Sporthalle 
(am H.⸗J.⸗ Part) gibt 


der ukrainifche Ratlonalchor 


des Generalgouvernements 


ein einmaliges Konzert-Gaftjpiel 


Dirigent: Wolodymyr Boſchel 


Zum Vortrag kommen ukrainiſche Volkslieder, Dumlen, Balladen, 
Tſchumaken, Koſaken⸗ und Sitſchlieder k 
Auftreten in Nationaltracht 


Eine eigene Reparaturanstalt wird 
demnächst eröffnet. Eine eigene Tank- 
stelle ist mit einem 24-Stunden-Dienst am 
Platze, Mein Kunde wird also auch weiterhin 
von mir betreut werden können. Jeder Kraft- 
fahrer weiß, wie entscheidend eine gründ- 
lihe und regelmäßige Wagenpflege für die 
Lebensdauer des Kraftfahrzeugs ist, In be- 
stimmten Abständen wird ein. Kundendienst 
durchgeführt, bei dem alle Wagenteile auf 
ihre ordnungsmäßige Tätigkeit geprüft, ein- 
reguliert, abgeschmiert und bei Schaden auch 
ausgewechselt werden. Mein Grundsatz war 
von Anfang an, 
nicht nur ver- 
kaufen, sondern zum Adm 

auch jeden hen Na 

Kunden damit, wie 
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Inh. Alexander Busch 
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Theater zu Kihmannftadt. | MEA 


er] FOTO-Kürbitz 


Litzmannstadt 


Schlageterstraße 55 Ruf 188-13 
(am Hiindenburgplatz) 174-43 


INO 


Heute, Dienstag, den 20. 6, 
A 20.00 — E 22.80 
Ron Ring 1 Ausverkauft 
Jan der Wunderbare 


Mittwoch: 2 Der Reiter 


Die Aponnenten Jämtlicher Plate 
mieten werben höflihit gebeten, 
bie fällige ü, Rate in ber Bors 
gerte Adolſ-Hitler⸗Str. 
uh, einwiahlen, 


Litzmannstadt 


‚Adolt-Hitler-Str. 121 Personen- und Lastkraftwagen 


Motorräder Traktoren 


Ruf 136-85 


Das Fotospezialgeschäft für den Amateur, 
den Fachmann und für Röntgen. 


nifhen Zeit 


Filmtheater MIMOSA 


Buschlinie 178 
Straßenbahnverbiodung 5 und 9 


Yn 


in Gaſtſtätten und Hotels 
die Lismannflädter Zeitung 


Elektro - Autogenschweißerel 


Albert Neumann 
Litemanastadt, Moret-Wesgel-Strade 232 


Dampfkemel, Stahl 
Telle von Autos, Wellen, us 


d Gußeisen, 


| ‚Ruf 186-94 


Emailleſchilder! 


D, Seeber, tomm. Berw, 


su 205-53 


Bahmänniihe Beratung und ichnellſte Lieferung 
erhalten Gie, Meilterhausitrafe 15 


Elektro Anlagen 


Alois Reimann 
ar Ke 204-14 


Elektro Anlagen 
Ing. Guftav Heling 
Litzmannstadt, Avolſ⸗Oitler⸗Straße 261 


Ruf 225-43 


Meine beiden Schlager: 


Steyr Typ 55 


ist in der Wartung anspruchslos und billig im 
Betrieb, ein idealer, wirtschaftlicher Wagen in 
der weltbekannten Steyr-Qualität, Besonders 


die unübertreffliche Straßenlage habt diesen || 


Typ besonders im Osten heraus. RM. 2950,— 


Puch 125 ® 
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eines gründlich durchdachten und restlos er- 
probten Kraftrades dar, an dem das Quoli- 
tätsprinzip von Puch in allen seinen Einzel- 
heiten klar zu erkennen ist. Der weltberühmte 


Puch-Doppelkolbenmotor allein besagt alles. 


RM. 475.— 
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